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Expedition : Langgasse No . 27

Donnerstag den 1 . März 1883
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Männergesang - Berein .
! Heute Abend präeis 8 Uhr : Probe für Solo - u » d
nuartettVorträge .

_____________ 13H

lännergesang - Vereiii .

Samstag den .3 . März Abends S Uhr
in den Sälen des Casino

’
s :

Humoristische Liedertafel
mit Tanz ,

w .n wir unsere geehrten nnactiven Mitglieder und
Mteergebenst einladen .
IMF Die Einführung hiesiger Nicht -
lltgiieder , sowohl Damen als Herren , ist
treng untersagt .

______________ 138

perdn
"

für Nassauische AlterthumSkunde
und Geschichtsforschung .

I ramstag den 3 . März Abends « Uhr im „ Schlitze » .
| l < i Tr . hoch : Monats - Versammlung . Portraa
h Herrn W . Noetzel . 12 ?

Bekanntmachung .
Verfügung des König ! . Verwaltung « > Amte « vom

■Ubruar d . I . ist der unterzeichnete Vorstand beauftragt ,e Wahl zweier weiterer Vorstands - Mitglieder zu
m

!
' l“Sn - Mr laden deshalb die Mitglieder der hiesigen

aelttischen CultuSgemrinde auf
! Sonntag de « 11 . März Vormittags 10 Uhr

den Saal de « Gemeindehauses zur Vornahme der
Wahl zweier Vorstands . Mitglieder

put höfl chst ein .
Wiesbaden , den 28 . Februar 1883 .

P _ Der Vorstand der Israel . C « lt « sWemeinde .

Zahnarzt Faerber LEffÄJ !? «? ?! " '
vt . . . ' v krankyeiten, <siasetzen
^ " icher Zähne , sowie ganzer Gebisse , in Gold , Kautschuk und
Moid gefaßt , Plombiren der gähne mit Gold und Emaille rc .

neuesten amerikanischen Methoden . Zahnschmerzen . Be -
Ri ' tifl meisten « ohne Ausziehen . Langgasse üS , I . ( gegen .
I,r der Tagblalt - Expedition ) . Sprechstunden von lu Uhr
Wvtlags frä 4 Uhr Nachmittags . 59H1

Rrohhttte ÄÄ
fo faHouuirt und bittet um lieft , baldicie

Sendung
KA . Fraund Jr . , Hvs -Hutniacher ,

f Langgasse 24 .

Der Ausverkauf
zum Selbftkostprei « meiner Vorräthe in

garnirten u,d u .igarnirten Hüten , Strohhüte « .
Schleier « in Tüll , Gaze . Pariser Crepe , c ,
Blumen , Kedern , Spitze « , Band ,
Atlas , Sammt , Natin mervellleux ic . in diversen

Farben , Rüschen , Agraffen ic ., —
sämmlliche Waare neu , sowie nur in guter und erster Qualität , —
danert nur bis Ende März e .

5813 J . JBIrnbauni , Webeigasse 6 , 1 . Etage ,

» pecUxtUtil

Hemden naeh Maass
aus gru tem M adapolam

mit 3fach leinenen Einsätzen

per
‘

ja Dutzend von 84 Mk . an .

Grosse Answahl in fertiger

Herren -
,

Damen - und Kinderwäsche .

Stets das Neueste in Kragen und Manschetten .

Ad . Lange ,
1 « Langgasse , Länggasse Kl ,

Hemden - Fabrik . 86

Direde Billets I . ,
II . und III . CI .

( mir von anerkannt vorzüglichen Linien )
nach allen Städte « Amerikas und Anstra - Ä
lien ' s per Schiff und Bahn ohne jedweden
Preiszuschlag sind zu hoben in dem Central AnSkunfts -
Bnrean dec „ Wiesbadener Montags - Zeitung “

,
6 Slerostrahe 6 . Wiesbaden . iMg

Soester Pumpernickel .

Die einzige Verkaufsstelle meines beliebten Fabrikats be¬
findet sich bei

Franz Blank , BahnhofHtraMse .
0180 H . Haverland , Hoest in Westfalen ,
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Krau Martini , Mauergasse 15 , empfiehlt ihr Lag,
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Büffetm
Ein anstä

Bille « zu verlause » , zu vermiethe « .

Pläle , Zeichnungen , Photographien zur Einsicht bereit

und alle näheren Angaben und Auskünfte ohne « W >

bindlichkeit an Interessenten gegeben .

O . H . Schmittns , Rheinstraße 50 . 6163

Eine junx
iklcher Art .

Hotelzi ,

Ein tüchtiger Tapezirer empficplt sich in und auper de

Haufe bei billiger Berechnung Näh . Lehrstraße 5 . 6 ”

, lattenirav .e <, puncruuu » , uci w . -yu ' . . . ™

« wer zuverlässige Schreiner übernehmen bei Materialstellm t
» J .

die Ferttqst - llnng eines Baues . Mh Reugasse 17 , 2 . S °

bei Herrn Slrdiitect Demmer .______________________
hJj

Teppiche werden gereinigt und prompt besorgt . Räyw

Platterstrav « 7 , Hinterhaus , bei S . Harz . hZif
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Kieler Sprotten per Pfund 1 Mark .

6185 Franz Klank , Bahnhofstrasse .

Todes - Anzeige .

Allen Freunden und Bekannten die schmerzliche Mit -

theilung , daß meine liebe Frau , Sophie , geb . Hahn ,

am 27 . Februar irr Folge eines langen , schweren Magen -

letdens verschieden ist . . . .
Statt besonderer Einladung diene zur Nachricht , daß

die Beerdigung heute Donnerstag den 1 . März Rach ,

mittags 4 Uhr vom Leichenhause aus stattsmdet .

6160 Fr . Kohler , Buchdrucker .

Simon Landau .

Hiermit die ergebene Anzeige , daß ich heute

19 Kirchgasse 19
ein

WaarenAbzahlungsGeMt
errichtet habe . Es wird hierdurch jedem soliden Bürger und

Beamten die Gelegenheit geboten , feinen Bedarf für sich und

seinen Haushalt ohne Preiserhöhung und m den von ihm be¬

stimmten Zahlterminen zu decken Durch Verbindung mit den

größten und leistungsfähigsten Fabriken bm ich im Stande ,

die Maaren nur in den

vorzüglichsten ö - iuilitidrii
ohne Preisaufschlag gegen

diese erleichterte ZaWnMetse
abzugeben und empfehle ich mich dem verehrltchen Publikum

unter Zusicherung reeller und prompter Bedienung

Simon Landau ,

Main « ; Wiesbaden :

Vordere Schassgasse 1 . 1 » Kirch9 .

Geschäft
von

Bekanntmachung .

Dir Sverruna der Parksttaße wird hiermit aufgehoben .

Wiesbaden , den 27 . Februar 1882 . Der KöntM . dolüei -Directsr .

________ 3 - ») . ! V u UN.
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Kt . AhhnfA werden zum Waschen und

» ironnuie Aa ^ onniren angenommen

und nach den neuesten Pariser Modellen umgändert .

6138 Mathilde Brühl , Batzuhofstraste 5 . _

Zum 22 . Marz , Geburtstag Seiner Majestät

uusereö Allcrgnädigsten , Allverehrten Kaisers

t ) Dit •
Wasseräehte Fahnen , Flaggen , Illumi -

natlonstopfchen ä tO Pfennig , Wappen¬

schilder , Transparente etc .

Preisverzeichnisse gratis und franco . 6118

Bonner FMensabrik in Bonn a . Rh .

Frische Lgmonder

Schellfische ,

Oabliau im Ausschnitt ,

Monlkend . Brat - Bueklnge per

| Villa , Familie Dubois , Huwvoldtftraste, ^ !

schÖHes HauS , mit allem Eomfori , in ieot gutem Stande ,

hübschem Garten , sehr preiswerth « nd unter gm <

Bedingungen zu verkaufen . , ,
C . H . Schmittns , Rheinstraße 50 .

5000 Mark gegen gute Sicherheit für hier gesucht ,

bei I Winkler , Kapellenstraße 5 .

Für Kapitalisten !
Das ideelle Fünsthetl eines Haases io schönster Lage ift

verkaufen ; durch Erwerbung dieses Antheils ist dem M

tuellen Käufer Gelegenheit geboten , bnS ganze Haus M

zu aeqniriren . Näh . Exped . 6

(gortieiiine in der Bellas «.>

Vogel - & Vogelfntter - Handlang
Mctzgergasse 31 empfiehlt Alexandersittich , Tigerfink

Harrer Kanarien ( Weibchen ) , Stieglitze , Rathkehlcheii , Bi ui fi 0 !«
^ ereg <gc

Znsige , Lachttauben , Meerschweinchen , Laubfrösche , Wetterftfi „ „ f+Ä
i u , s. w . billigst . _____________________ ___ _________________

Mehrere hundert Thuja , Epheu , piqntrte Pflanzen , ivettze m

blaue Lilien , Giiedera , Esfigrosen , Martiebchen , Aurikeln , Pens

Lattigsalat zu Haden Wellritzstrabe 25 , Borderh ., P . « V

50 — 60 Liter beste Kuhmilch werden von einer Mindern t

mäne abgeaeben . Rädere « Kavellenstiafte 47 . 62 ,

tu sehr billigen Preisen , sowie auch Deckbetten , Kissen

Rosthaar - und Seegras Matratzen , Kedern per Psiiil

Zwilch , Barchent , Vorhänge , Vorlagen , Draperui

ferner zwei Schlafziminer - Ciurichtnugen , eine Spem ftankeifitras
zimmer - Eiurichtung in Eichenholz , sowie ganze Wol Ein Mäd

nunaS - Einrichtungea , Spiegel mit uni ohne Trnmeam

alle Sorten Stühle , Ausziehtische , ovale und vierecki ,

Tische , Bilder und ein Transportirherd . 67
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Herrschaft , n erhalten das beste Personal
durch Wlntermeyer , Häfnergasse 15 . 6209

Siu Mädchen mit guten Zeugnissen sucht Stelle auf gleich als
ädchen allein ob . Hausmädchen . N . Gchwalbacherstr . 55 , P . \
Sin braves , gesetztes Mädchen mit guten Zeugnissen sucht
f gleich oder später Stelle als Hausmädchen oder Mädchen
ein. Näheres Wellritzstraße 17 , 3 . Stock . 6144
Mellen suchen : Tüchtige , starke Mädchen für alle Arbeit ,
f. Haus - u . j . Kindermädchen d . Ritter , Weberg . 15 . 6215
Zwei feinbürgerliche Köchinnen , 1 seines Hausmädchen ,
fett im Nähen , 2 Hotel - Köchinnen , 3 Hotelzimmermädchen

'

susburschen suchen Stellen hier oder auswärts durch
Dörner ’ s Bureau , Metzgergasse 21 . 6135

ine tücht . Hertschastsköchin s. Stelle d . Ritter , Weberg . 15 .
ine gute , reinliche Herrschaftsköchin mit den besten
psehlungen sucht Stelle . Näh . Metzgergasse 21 , 2 St . 6185
in Mädchen von auswärts , das eine höhere Schule besucht
u . alle Handarbeiten kann , s. St . N . Mauerg . 21 , 2 Tr . 6192
otelzimmermädcheu empfiehlt Rltter ’s Bureau . 6215

Ein starkes Hausmädchen sucht sofort Stelle oder als
dchen allein durch Frau Stern , Kranzplatz 1 . 6199
in junger Kellner sucht sich noch in einem Hotel auSzu -
en. Näh . durch Wlntermeyer , Häfnergasje 15 . 6207
in gewandter , beim Militär gewesener , junger Mann ,
her gut serviren kann , sucht eine Stelle als Diener , ent¬
er hier oder nach außerhalb . Gef . Adressen unter W . W .
40 in der Expedition d . Bl . erbeten . 6155

in junger Mann sucht Stelle als Verkäufer oder aus einem
m . Näherer in der Expedition d . Bl . 6149

® n Mädchen wünscht da « Bügeln zu erlernen . N . Exp . 6174
Sine unabhängige Person , in aller Hausarbeit erfahren , sucht

Konatstelle . Näh . Nerostcaße 23 , Vorderhaus , Dachl . 6177
Nm treue , fleißige Frau sucht Beschäftigung im Waschen

inb Putzen . Näheres Steingasse 23 . 6196
[ ®in ordentliches Mädchen sucht Monatfielle . Näheres
Kankenstraße 4 , eine Stiege hoch . 6122

| Ein Mädchen sucht Aushülfestelle . Näh . Exped . 6175
Eine junge Frau sucht den Tag über Beschäftigung , einerlei

ptldjer Art . Näheres Oranienstraße 17 , Hinterhaus . 6203
Hotelzimmermädchen und feinere Hausmädchen ,

Kelche nähen , bügeln und serviren können , suchen
Stellen . Näh . Webergasse 45 , 1 Treppe . 5774
[ 6m junges , fleißiges Mädchen , das alle Hausarbeit versteht
nb etwas kochen kann , sucht Stelle auf den 1 . oder 15 . Avril .

Meres Schwalbacheistiaße 12 , 2 Tr . hoch . 6176
Ein anständiges Mädchen , welches feiubürgerlich kochen

pnn und Hausarbeit mitbesorgt , sucht zum 15 . März eine
cteäe . Näh . Bleichstraße 1 ’

, Hinterhaus , 1 St . h . 6168
Ein Mädchen , welches noch nicht hier gedient hat , die HauS -
beit versteht und kochen kann , sucht Stelle bei einer Familie
f gleich Näheres Schulberg 2 , Dachlogis . 6167
Ein junges , gebildetes Mädchen sncht Stelle zu
iuderu vo « 4 — 11 Jahren oder zu einer Dame ,
äheres Expedition . 6193
Büffetmädchen empfiehlt Rltter ’s Bureau . 6215
Bin anständiges Mädchen , bc <> im Stande ist , einer Haus «

Vini
'
NkllüMunü selbstständig vorzustehen , sucht auf 15 . März Stell , bei"

/g , a einzelnen Herrn . Bestes npfehlungen . N . Exp . 6191
, .

gi
Ä

» efucher
E ' n einzelner , alter Herr sucht eine unmöblirte ruhige Woh -

mer Bedienung , zwei zusammen¬
hängende Zimmer , Hochparterre oder 1 Treppe hoch , Sonnen -
seite , unweit der Taunus - oder der Rheinstraße . Offerten
unter A . B . 101 an die Expedition d . Bl . erbeten . 6166

Angebote :

Frankenstraße 7 , 1 St . h . , ist ein möblirte « Zimmer auf
1 . April zu vermischen . 6137

Oranienstraße 16 , Part ., möbl . fep . Zimmer bill . z . v 6141
Wellritzstraße 21 , 1 Treppe hoch , ist ein möblirteS Zimmer

zu vermrethen .
"

6151
Ein möblirteS Zimmer mit oder ohne Kost zu vermietben

Bleichstraße 1 , Parterre .
’ * Ä

2 — 3 unmöblirte Zimmer in feiner Lage ( südlicher EtadttbeM
sind vom l . April au zu mäßigem Preise abzugebln Näh
in der Expedition b . Bl .

(Sortsehm, , Im der Betrage . )

Personen , die gesucht werden :
Anständige Mädchen können Kleidermachen und Zuschneiden

gründlich erlernen . Näheres Moritzstraße 7 . 6157
MndPQ Lehrmädchen für das Pntzfach gesucht bei

™ ™ ™ nW - Pl - lbächer , Malktstraße 6
°

6146

mZur Monatstelle ze ucht eine anständige , zuverlässige Frau .
Näheres in der Expedition d . Bl . 6200

Gesucht Mädchen , welche bgrl . kochen k . n . solche
für nur Hansl . Arb . d . Fr . Schug , Weberg . 45 . 5775

„
Ein fleißiger Dienstmädchen wird auf gleich gesucht

Langgasse 20 , 1 . Stock .
“ 1

6150

mr ^ " ^ binlicheS Dienstmädchen wird auf gleich gesucht
ALeuntzstratze 9 . 6158

Ein Dienstmädchen gesucht Röderstraße 29 im Laden . 6153

„ Zum 7 . März wird ein sehr sanberes und fleißiges
Mädchen für Hausarbeit gegen guten Lohn gesucht . Beste
Zeugnisse erforderlich . Näh . Moritzstraße 7 , 1 St . links . 6171

Em braves , zu jeder Arbeit williges Mädchen sucht auf
gleich oder später Stelle . Näh . Louisenstraße 27 , Stb ., Part 6148

Ein starkes Dienstmädchen wird gesucht . Näheres Weber -
gasse 32 , 2 Stiegen hoch . 6136

Ein erfahrenes Kindermädchen wird zu zwei Kindern im

N " ° ° u 1 und 5 Jahren gesucht . Eintritt Anfang - oder
Mitte Marz . Näh . Adolphstratze 1 , 1 Treppe links . 6142

Eine gewandte Kellnerin gesucht d . Ritter , Webergasfe 15 .
Ein Mädchen , welches melken kann , wird gesucht . Näheres

Feldstcaße 15 . 5195

AMME ** * Ein Mädchen für Haus « und Zimmerarbeit
solche , die beste Zeugnisie haben ,

mögen sich melden Emserstraße 19 . 6156
Eine Küchenhaushälterin und mehrere Kaffeeköchinnen gesucht

durch Rltter ’s Burean , Webergasfe 15 . 6215

Ein Retoucheur
,

durchaus tüchtiger Manu , für Negativ und große Positiv , mit
hohem Gehalte , auf 1 . April gesucht durch L . W . Kurtz ,
Hof - Photograph , Friedrichstraße 2 . 6181

Ein Lehrling wird gesucht in der Kunstschlosserei von
W . Hanson . 6147

Kellner gesucht . JStVSKS
v gesucht 1 HerrschaftSkutscher und 1 Zimmerkellner
durch Wlntermeyer , Häfnergasje 15 . 6208

Zimmerkellner , sprachkundig , und 2 Kellner -Lehrlinge
gesucht durch Rltter ’s Bureau , Webergasse 15 . 6215

Herrschaftskntscher , ein seiner , gewandter , gesucht durch
Rltter ’s Bureau , Weberg . 15 . Meld . v . 9 — 12 Borm . 6215

(Stortietrnna ta bei Beilaae .i

verloren ein schwarzseidener Arbeitsbentel mit Strick -
leiifl. Gegen Belohnung abzuaeben Lanaaasse 6 .________ 6104

,
Der junge Herr , welcher am Samstag Nachmittag nach

1 Uhr tn der Kapellenstratze eine goldene Damen - Uhr
ml schwarzer Kette aushob , wird freundlichst gebeten , Die -

[
elbe Dambachthal 8 . I ., abmgeben , 6211

|
Adlerstraße 13 ¥0 — 25 Centner Grummet zu verk . 590 /
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Der vollstündige Ausverkauf
der znrückgesetzten

Kesten von Lernen , fertiger Wasche, Tischzeug u . s. w . u . s. w

Damenwäsche : Herrenwäsche : Bettwäsche :

Betttücher , feinere und gröbm ,

Madapolam , Pign ^ m

M . Wolf
, Jur » rotte

A4

169

Oberhemden ,

Nachthemden ,

Unterbeinkleider ,

Taschentücher ,

Kragen und Manschetten .

Kopfkissenbezüge , einfache m

gestickte ,

Plumeanxbezüge und

Piq « 6decke « .

Taghemde « ,
Nachthemden ,
Nachtiacken ,
Beinkleider ,
Zsrifirmäntel und

Schürzen .

Ferner :

Größere und kleinere Resten in Leinen und

weißen Ronleauxstoste «

nröbere und feinere Tischtücher , Servietten in Gebild und Damast . Tischläufer und kleine Deckchen
Handtücher , gröbere und A ^ M

^ ^ ffeld- cken und Handtücher mit rnssischen Kanten .

jedesmal

M >

im Ladenli

3

301

B

Kle
uni ,

Alles S

zu Eint ,

S

Zahlen

6134

w

Vas nachverzeichnete vollständige Nachlaß - Inventar , als : I

Eine grüne und eine rothe Plüsch - Garnitur l Vert .cow mit Spiegelscheiben , Kiappsessel SUckemen
^

Aui ,

Geräthe , als : Candelabtrs , Leuchter , Brodkörbe , Wst . enkartenschalen ; ferner We,gzeug ,

gegen gleich baare Zahlmi « östentlich versteigern .

Berkan ? ans freier Han » findet nicht statt . — Die Silberfachen kam »

Rachmittags 3 Uhr zum Ausgebet .
ÄttUer , « netisnatsr .

256

Bekanntmachung .

a,n, , Daunerstaa . Bvrmittags 0 und Nachmittags 2 Uhr , fswie msr - t

» reitka
, B ° 7^ gs » Uhr anfangend , wird » er « n . - rzeichnete . . . . Anstra

des Bormuudes der Erben der verstorbene « Freifrau von « ugel i « di

Wohnung

ar 8 Adolphsallee 8

wie alle

6187
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Wett « 5

Heute
und die folgenden Tage ,

jedesmal Vormittags 9 */s und Nachmittags 2 Uhr anfaugend , beginnt die Versteigerung des

Manusactmwaaren - Lagers des Herrn L . Fürth
im Ladenlokale

K
* 35 Kirchgasse 35 .

Der größte Theil der Waaren wird um jeden Preis losgeschlagen .

301 Fer <l . Marx , Auktionator .

MF ¥ur 14 Tage
"

WU
zum Ausverkauf zurückgefetzt .

Wegen sehr beschränkter Räumlichkeiten und um die eingehenden Sommerwaaren placiren zu können , verkaufe
sämmtliche

Kleiderstoffe ,
uni , große und kleine Caro ' s ,

Alles Neuheiten voriger Saison ,

Kleider - Cattune ,
Satin , Zephir , Foulardine ,

waschächt ,
in prachtvollen Mustern ,

Möbel - Cattune ,

Gardinen
, Tischdecken ,

nur gute Qualitäten ,

zu Eiukaufspreiseu .

Eine günstigere Gelegenheit zu billigen Einkäufen kann Niemand bieten . — Der Ausverkaufspreis ist mit rothe «

Zahle « aus jedem Stück verzeichnet .

Michelsberg 4 , II . Schmitz , Michelsberg 4 ,
6134 Mode - , Manufaktur - uud Weistwaaren .

uorge
ltfrra ,

iu r

Eine grosse IPart hie

Weisse tianünen
( Dessins voriger Saison )

in gut waschbarer Qualität ,

in Resten von 2 — 4 Fenster ,

n ,
1 Fl -

nutzbau »
Marmm
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zu anssergewöbnlieh billigen Preisen

zum Ausverkauf gestellt .
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M
.
Wolf

, „
Zur Krone “

.

Kölner Raffinade
im Brod a Pfd . 40 Pfg . ,

wie alle übrige Zucker zu ermässigten Preisen .

6187 Franz Blank , Bahnhofstrasse .

or .
Frankfurter Pferdemarkt - Loose st 8 Mk .

in Edmund Bodrian ’s Hosbuchhandlung . 5941

Wiesbadener Musik - & Gesang - Verein .

Grosses humoristisches

Vocal - & Instrumental - Concert
Sonntag den 4 . Harz c . Abends . 8 Uhr

im

Saafbau heiuUe »

Der Eintritt für Wichtmitglieder beträgt 50 Pf . pro Herr
und 25 Pf . pro Dame . — Karten sind zu haben bei den
Herren Kaufmann Peauceliier , Marktstrasse 24 ; Musikalien¬
händler Pohl , Taunusstrasse 7 ; Gastwirth Seipel , Mucker¬
höhle ; Gastwirth L e n d 1 e und Abends an der Gasse .

Programme mit Lieder werden an der Gasse per Stück
10 Pf . ausgegeben .

Zu recht zahlreichem Besuche ersucht
215

_________________________
Der Vorstand .

Bekanntmachung ,

Freitag den 2 . März Nachmittags 3 Uhr wird im
Aucrionssaale 0 Friedrichstraße « ein vollständiges
Kiiferwerkzeug , als :

2 Schneidbänke , 1 Ftigbloü , Hobeln , Zirkel , Sägen ,
Schleifsteine mit Gestell , Bohrer , Schrotseile , Heber ,
Messingkrahnrn , sodann 2 neue 50 Liter - Kast ,
6 neue 25 Liter - Fast m b 2 neue 20 Liter - Kast ,

gegen gleich baare Zahlung öffentlich versteigert .

255 Ferd . Müller , Auctionator .

Zwei schwere Ärbeitspferde , beide c> Jahre alt , fehler »

frei , sind , eins von beiden ( die Wahl ) zu verkaufen . Näheres
in Biebrich , Marktstraße 6 . 6120
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Elsässer Zeugladen
von Bosina Perrot ,

Wiesbaden , 1 Mühlgasse 1 ( Ecke der großen Burgstcaße ) .

Elsässer Kattun - , Satin - , Möbelstoff -, Weißzeug - u . Futter -

stosfeRefte « ach Gewicht in großer Auswahl . 6116

Gardinen
,

englische Tüll - und Zwirn -Gardinen in jeder Breite zu
äußerst billigen Preisen . Ausverkauf der Reste und einzelnen
Fenster zu bedeutend herabgesetzten Preisen .

Sächsischer Bazar ,

__ ____________ Elleubogeugasse 11 .____________
6212

Echter Benedictiner - Liqueur
h 4 Mk . , sowie feine franz . Liqueure , als : Vanille , Himbeer ,
Pfeffermünz , Ingwer , Cacao , Ananas , Pertcot und

Goldwafser empfiehlt A . Schmitt , Mctzgergasse 25 . 6189

Erste Wiesbadener Kasiccbrcnnerei
verm . Maschinenbetrieb

und Nnh - Kaffer - Klger
von II « A . Linnenkohl ,

Ellendogeugasse 15 ,

empfiehlt einen sehr selten vorkommenden

Soekeratj a - Riesen - Perl - Kaffee
,

in Güte , Geschmack und hochfeinstem
Aroma nnübertrosfen .

Dieserhalb empfehle denselben besonders rerehrteu Kaffee »
kennern .

Im Linzel -Psund roh 1 Mk . 60 Psq . ,
gebrannt 1 Mk . 90 Pfg . ,

bei Mehrabnahme entsprechen !' billiger . 6184

Vorzügl , türkische Pflaumen
per Pfd . 30 , 40 und 50 Pfg .

bei F . Beilosa . 6172

Flschhallc
g (fc der Gold - & Metzgergasse .

Heute Frühe treffen ein : Cablian ( im Ausschnitt ) per Pfd .
60 Pfg . , in ganzen Fischen billiger , Egmonder und Helgo¬
länder Schellfische , Brat - Bückinge ic .
188 F . C . Hench , Hoflieserant .

Monnickendamer Bratbückinge
treffen ein per St . 8 Pfg . Ohr . KclpCP ,
6198

_______________
34 Webergasse 34 .

Frische Egmonder Schellfische
heute eintreffend . J , Bann . vorm . J . Gottschalk ,
6216 2 Woldgasse 2 .

Monnkkendamer Bratbückinge
J . € . K ei per ,

Kirchgasse 44 .

treffen heute ein bei

6214

Ausgezeichnet als

HunderuUer
sind Soldatenzwieback , per Kilo 24 Pfg . I
6188

__ _________
A . Schmitt , Metzgergasse 25 .

_
iS in Parterrelogenptah ist vom 1 . Mürz V1L 1b . Aprü

abzugeben . Nähere - Expedition .__ 6123

Em Coufirmandenrock für 6 Mark zu verkaufen Metzger -
gasse 13 im Bürstenladen . __ 6143

Ein Confirmandenrock und -Weste zu verkaufen kleine
Schwalbacherstraste 7 . 3 . Stock . 5963

wenig gebraucht , zu verkaufen !
SVlllUVlUlUyCll , 4 . Bapp , Goldgasse 2 . 6183

Em Kluder - Sitzwagen zu 12 Mk . zu verlausen bei
6190

_______ ________
A . Schmitt , Metzgergasse 25 .

Berschieveue große Tische , auch für GartenwiNyschasten
Passerd , billig zu verkaufen Feldstrabe 16 .

__
6139

Neue zwetthücige Kleider - und Küchenschränke zu ver -
kaufen Römerberg 32 .

____________ ____________________
5291

Eine kleine Aarbmühle , ein großes , fchmtederfernes Bügel -

eisen , eine Balkenwaage , verschiedene Waagebalken , eine Fleisch ,

wühle , ein Ausgußbecken und ein großes , gußeisernes Schwung .
rad sind billia zu verkaufen Hochstätte 5 , 6164

» in Tisch , liefen , eine kreme Handmatchine und em
Petrolenmöfchen zu verkaufen Ocanienstraße 16 . 614V

l ' Portland - Cemeat
TageS - Kalenver .

Heute Donnerstag den 1 . März .
Gewerbeschule ,u Wiesbaden . Vormittag « von 8 — 12 und Nachmittag « von

2 —6 Uhr : Gewerbliche Fachschule ; Vormittag « von 10 — 12 Uhr ;
Mädchen -Zeichenschule ; Abend « von 5 — 7 Uhr : Fachkursu « für Tape -
ztrer ; von 8 — 10 Uhr : Wocheu -Zeichenschule und gewerbliche Abendschule

Leuerwehr . Nachmittag « 5 Uhr : Uebung der Mannschaft der Handsprttze
No . 2 . Zusammenkunft an den Remisen .

Männergesang -Perein . Abend » 8 Uhr : Probe für Solo - und Quartett -
Vorträge .

Pr '.eserverein „ Germania " . Abeud « von 8 — 9 Uhr : Bücher - Ausgabe ;
9 Uhr : Gesangprobe .

Surn -Kerein . Abends von 8 — 10 Uhr : Kürturnen . 9 Uhr : Gesang .
Eaunus -Stud , Lection Wiesbaden . Abend « 8 ‘/ » Uhr : Versammlung tot

Clublokale ( „ Saalbau Schirmer " ) .
Wiesbadener Phein - und Taunus .Club . Abend « 81/ « Uhr : Versammlung .
NUlnner -Nuartett „ tiitaria " . Abend « 9 ' / » Uhr : Probe .

1

Donner sta
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Namen » t

Gabriele
Gomez , ei
Ein Zäge
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Der Lol

Cnrhaus zu Wiesbaden .
Donnerstag den 1. März .

COKCKHT de « Blchard Wagner - Theater «
unter Leitung von Angelo Neumann . Dirigent : Anion Seidl ,

Das Orchester des Richard Wagner - TyeaterS
(aus ca . oo Musiker durch Mitglieder der städt . Curcapelle verstärkt ).

Programm .
1 . Abtheilung .

1 . Ouvertüre zu „Tannhäuser " .
2 . Frühlingslied und Liebesduett au « der „ Walküre " .

Sieglinde : Auguste Kraus , Siegmund : Anton Scholl ,
König ! . Kammersänger .

3 . Vorspiel und Isoldens Liebestod au » «Tristan und Isolde
".

Isolde : Marianne Brandt , König ! . preuh . Kammersängerin .
4 . Terzett der „ Rheintöchter " au » der „ Götterdämmerung " .

Wogltnbe : Therese Milär , Wellgunde : Auguste Krau «,
Flotzhtlde : Orlanda Riegler .

2 . Abtheilung .
5 . Ritt der Walküren und « rost « Ensemble - Scene am Brün -

yildenstein a . d . „ Walküre " . Brünhilde : Marianne Brandl ,
Sieglinde : Caroline Oestberg , Gerhilde : Elise Freytag ,
Waltraute : Georgine Hellwig , Ortlinde : Anna Stürmer ,
Helmwige : Therese Mtlär , Rohwetße : Orlanda Riegler ,
Schwertlette : Rosa Bletter , Stegrune : Bertha Hinrlchsen ,
Grtmgerde : Elisabeth Lindeman .

6 . Vorspiel zum Bühnenweihfestspiele „Parsifal " .
7 . Septett au « „ Tannhäuser " . Tannhäuser : Anton Schott , Land¬

graf : Josef Chandon , Walther : Julius Lteban , Biterols :
Robert Bibertt , Wolfram : Dr . Franz Krückl , Heinrich der
Schreiber : Friedrich Caltga , Reinmar : Franz Pischek .

8 . Siegfried s Tod und Trauermufik aus der „ Götterdämmerung .
Siegfried : Adolf Wallnöfer .

Anfang « Uhr .
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Herr Kauffniann .
foerr Dornewaß .
Herr Strecker .

it , Land -
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Donnerstag , 1 . Mürz . 47 . Vorstellung . 96 . Vorst , im Abonnement .

Das Dachtlager in Granada .

Romantisch -lyrische Oper in 2 Akten . Nach dem Schauspiel gleichen
Namens von Fr . Kind . Bearbeitet von K . Frhr . v . Braun . Musik

von Eonradin Kreutzer .
(Regie : Herr Rath mann .)

Schott ,

> Isolde
",

rsängcrin .

Kraus .

Königliche Schauspiele

Personen :
Gabriele ...........
Gomez , ein junget Hirte .....
Ein Jäger ..........

*
Kus dem Kunfll

'
cben unserer Stadt .

Wiesbaden , den 28 . Februar .
DaS Schauspiel — über dessen Thätigkeit während der jüngsten

Nochen wir unseren Lesern noch eine kurze Ueberschau schulden — brachte
,machst als Novitäten das Lustspiel „ Der Rächer "' von Weib und den
Lohmeyer ' schen Schwank . Der Stammhalter "

, ohne jedoch , weder mit dem
men noch dem anderen , einen besonders glücklichen Griff in den Lotterie -
ipf der neuesten Schauspiel -Literatur gethan zu haben . Das Wetß ' sche
Luslspiel berührt schon um des gesuchten Grundgedanken « der Fabel — einer
oodernisirten Variante von Moreto ' s „Donna Diana " — willen unsympa -
disch, und unsere Verstimmung bessert sich in Nichts , wenn wir nach und nach
>lt Bekanntschaft der einzelnen Träger der Handlung machen ; kaum eine
itigut vermag uns einen Akt hindurch zu interessiren , fast alle tragen ver¬
achte ober unwabre Züge . Die Komik de « Lustspiel « steht nicht minder
mf schwachen Füßen , — sie charaklerisirt sich, in Ermangelung von etwas
ö-sserem, vorwiegend durch — Trunkenheit , welcher Her : d Diener in
lisch widerlicher Form verfallen . 3iur dem Dialoge darf man Gutes
Mühmen : er ist fließend und gewählt , wenn auch hin und wieder etwas
iderladen . Aufführung und Jnscene waren lobenswerth ; dankbare Anf -
iben bietet da « Stück bcn Künstlern ja feine , unb somit suchte ein Jeber
m letzteren au « ber ihm vom Schicksal re ' v . ber Regle zugewiesenen zu
tuen, was eben zu reiten war .

Der Lohmeyer ' sche Schwank ist wohl einer der albernsten , bie je über
ilt deutsche Bühne gegangen , unb fast möchte man ben sonst mit so vielem
81ütf schriftstellernden Humoristen bedauern , daß ihm die Freude ber
ileburt eine « solchen „Stammhalters '

zu Theil wurde ; Lohmeyer hätte
lüget gethan , seinen dtamatisirten üblen Elnfall nicht auf die theatralische
Sanderschaft zu schicken, vielleicht hätte die Dilettalitenbühne dann sich
»ssen erbarmt und dem „ Stammhalter " ein freundlicheres Loos bereitet ,
nie da «, welche « ihm aus den weltbedeutenden Brettern widerfahren .

Die Wiederaufnahme de « geistvollen Jordan ' schen Lustspiel « „ Durch
'«

shr"
, das dem zweiten Tua -Concerte voranging , war nm des Stückes

nllen sehr erfreulich , wenn wir auch im Ganzen demselben eine feiner
»Nische Ausführung gewünscht hätten . Wo so wenige Personen in
nrmatischeu Contakt kommen , also das ganze Gewebe so 5u6hft durch -
chtig ist , da muß auch Alle « besonder « harmonisch abgewägi sein . Vor
illem hätte die Behandlung des Dialoges durchweg eine sorgfältigere
in müssen . Unfreiwillige Pausen , oder Gedächtnibmangel zu decken be -
ilunnte, eigene Zuthaterr , wie „Hetz '

, „ Haha !"
, wie solche bcn Moser -

iosen' ' chen Liebhabern oft nicht ungelegen kommen mögen , finb im
«eng gtalieberten Rahmen einer Jorban ' scherr Dichtung gerabezn ge -
ichmacklo« ; hier hat bie Regie bie Pflicht , entschieden Protest einzulegen .

Als neu einstubüt erschien „ Der Königslieutenant " von Gutzkow . Die
vsilrolle ist durch „ Haase " gewissermaßen typisch geworden , und die meisten
kaistlller geraten hier gar leicht in die Charybdis einer mechanischen
Motion , von ber auch selbst Herr Köchy , trotz seiner natürlichen Ge -
mridlheit de » Characterisiren « , nicht frei blieb . Derselbe ist für biese Rolle
chim von Natur aus wenig geeigel,schäftet , unb somit lag über feinem
Ihorane " einerfeit « eine gewisse Bonhommie , anberfeit « eine soldatische
>l>bhett auSgebretlet , wie sie dem durch LtebeStäuschiing in krankhafter
ichwärmerei befangenen französischen Edelmann nicht recht anstchen . Wie
ii Haase , so auch bei dem hiesigen Darsteller be « „ Königslieutenant "

lang da « Französisch manierirt : um die « zu vermeiden und trotzdem dem
nmbcn Idiom die ihm eigene Weichheit ber Aussprache zu bewahren , ist
it aus ben französischen Bühnen typische etwa « fingenbe RecitattonSweise
tserderlich . Die Haase nachgebildete franzöfifche Aussprache einzelner

Locales und Provinzielles .
* ( Ihre Köuigl . Hoheiten ber Lanbgras unb bie Lanb -

gräftn von Hessen ) waren gestern ziim Besuche Ihrer König ! . Hoheit
der Prinzessin Luise hier anwesend und kehrten gestern Nachmittag wieder
nach Philippsruhe zurück .

* ( Die Besserung ) in dem Befinde » unseres Ersten Bürger ,
meister « Herrn Schlichter hat leider nicht Stand gehalten . Stach
gestern Mittag eingezogeneil Erkundigungen hatte sich der Zustand des
Patienten bedauerlicherweise wieder verschlimmert , was bei dem Leiden beS
Herrn Schlichter - Kopfrose - von großer Bebenklichkett ist .

* (General von Tümpling ) , Excellenz , wirb nicht , wie dies be¬
absichtigt war , heute zum Curgebrauch hier cintresfen , da er eines in seiner
Familie vorgikommenen Unfalles wegen feine Abreise von Bresla » ver¬
schieben mußte .

v (Schö fsengericht . Sitzung vom 27 . Februar .) Schöffen :
die Herren Kaufmann Auerbach von hier und Landmann Friedrich
Nicolai von Dotzheim . In einer hiesigen Wirthschaft ist eines Tage «
em Tüncher von hier mit einem Bekannten in Disput gerathen und hat
diesem in bet Hitze des Gefechtes einen Aschenbecher an ben Kopf geworfen .
Eine Geldstrafe von 15 Mark event . eine dreitägige Gefängnißstrafe , welche
der Gerichtshof übet ihn verhängte , werden ihn belehren , daß Aschenbecher
kein gesetzlich zugelassenes UeberzeugungSmitiel finb . - Ein 15 Jahre alter
ge chaftsloser Bursche von hier enttoenbele aus einem hiesigen Cigarren -
geschäst , al « er sich einen Augenblick unbeobachtet glaubte , eine Cigarrenspitze ,und war eben im Begriffe mit betreiben bas Weite zu suchen , als der
Labenbesitzer ihn am Wickel faßte und ihm seine iSeiile toieber abjagte .
Seiner großen Jugcnb hat der Bursche e« zu danken , wenn er mit einer
eintägigen Gefängnißstrafe davon kam . — Am 20 . Deeember war ein
Taglöhner von Dotzheim in bet R ' schen Wirthschaft hietseldst etwas laut
geworden . Verschiedentlich zum Verlassen des Local » aufgefcrbcrt , leistete
er keine Folge ; als man ihn aber mit Gewalt an die Luft speditie , ergriff
er da » Rückbrett eine » Kohlenkarrens , lief damit Sturm wider die Haus -
thür und zerschlug eine Füllung dersilbeu . Wegen Sachbeschädigung verfiel
er in eine Gefängnißstrafe von 14 Tagen und in die Kosten de» Verfahrens— Eines Holzdiebstahl « stand ein Landmariu au » Franensteiu angetlagt ,
welcher em es Tage « bei der Abfuhr von seinerseits gesteigertem Holz auch
eine Quantität Anderen gehöriger Wellen mit aufgelaben halte . E » wurde
in bet Angelegenheit ein neuer Termin anberaumt . — Sechs größtmtheils
noch unbestrafte Taglöhner von hier ( einer derselben ist inzwischen gestorben )

Ftl . Pfeil .
Herr Warbeck .
Herr Philippi .
Herr Rliffeni .

deutscher Wörter , wie „ Gonst " (Kunst ), „ Swester " (Schwester ) ic . ist nicht
richtig , a cht natürlich . Der Fra »zose vermag das „ k" ( c : comte , corns ic .)
und „sch (choval : c.) sehr gut ausznsprechen . Frl . Hell gab ben fungen
Gothe ; ihre Auffassung war keine glückliche . Sie spielte ihn viel zu pathetisch
und biwnßt . Der Genins bes großen Dichters sieht im Morgemoth unb
darf die am Mittage strahlende eoime nur ahnen lassen . Das frdmülhig
finabenbnfte trat gar nicht in Erscheinung . Da » Ehepaar Göthe (Herr
Rudolph unb Frl . Widmann ) , Prosessot „Mittler " (Herr Bethge )
nnd Sergeant „ Mack " (Herr Holland ) waren angemessen vertreten .

Eine gclungcnere , abgerundetere Vorstellung wie die des „ Königs -
lleutenant " bot da » ferner neu cinftubirte , nach Scribe unb ßegoubc be¬
arbeitete Drama „ Adrienne Lecouvrem " . Auch hier hängt der Erfolg de »
Stücke « lebiglich von ber Darstellung bcfjelben, inSbefonbere von bet
Repräsentation der beiden Hauptcharactere , ber „Adrienne " unb bes
„ Micbonmt "

, ab . Die virinosc Leistung de« Frl . Wolff als „ Adrienne "
ist von früher her noch in bester Erinnerung unb auch diesmal wußte sie
die vom Dichter mit allen Mitteln ber Bühnenkunst ausgestattete Figur
bet einst gefeierten Tragödin des Thäütro fra >.$ ai « in den reichsten Farben
schillern zu lassen . Herr Köchy zeichnete ben „ Michonnel " in sympathischen
Butten ; er fand für das kindlich -geinüihvolle Wesen des Alten ganz den
richtigen Ton . Die übrigen Rollen de « Dramas sind mehr episodischer
Natur unb bieten ben Darstellern keine Gelegenheit znr Entfaltung künst¬
lerischer Fähigkeiten .

Als sogenaiiiite „ Billigkeits -Vorstellung " ging am vorvergangenen Mon¬
tag Shakespeare '« „ Othello " in Scene . Wir verzichten für heute barauf , ber
Darstellung beffelbcn , bie nicht immer einen ungetrübten Genuß bot , tu ihrem
Verlaufe zu folgen , können uns jeboch bic Bemerkung nicht versagen , baß
ber „ Othello " keineswegs bcn Stoss zu einer Volks - oder Schüler -Unter¬
haltung repräseutlrt . Und als „ Volks -" oder „ Schüler ' -Vorstellnngen
sollen die Aussührungeu classischer Werke zu halben Preisen ja doch be¬
trachtet werden . Ebensowenig , ja mit noch weit gröberem Bedenken , wie
man dem kleinen Manne ober bet schulpflichtigen Jugcnb ben Göthe ' ichen
„ Faust "

, den Shakespeare ' schen „ Richard III ." ober „ Macbeth " vorführt ,
wüte man ihr ben Othello " al » Geistesnahrung reichen .

Die jüngsten Schauspiel -Abende galten der Vorführung eines Gaste »
für das neu zu besetzende Fach der Naiven . In Bewerbung um dasselbe
trat Frl Basta vorn Fürst !. Theater in Rudolstadt als „Borte " ( „Dorf
U» d Stadt " ) , „ Ilka " ( „ Krieg im Frieden " ) , „ Elfriede " ( „ Aschenbrödel " )
auf — alles Rollen , nach welchen wirkliche Künstlerschaft sich freilich kaum
beut (bellen ober erkennen läßt . Frl . Baslö dringt hübsche äußere Mittel
für ihr Rollenfach mit ; Ihre Erscheinung ist anmuthig , ihr Organ
sympathisch , allein sie steckt noch zu sehr in bcn Kinderschuhen ihrer Kunst ,um für Misere Bühne eine beachtenewerthc Acguisition zu sein . Uns scheint
außerdem ihre Befähigung für da » sentimentale Fach eine überwiegender «
zu fein , wie für das naive .

Anfang o */- , Ende gegen » Uhr .

Samstag , 3 . März (neu einst .) : Lappho

Ämbrosio , ein alter Hirte , Gabrielen '» Oheim . ,
Vasko , 1 F. ir (ei. .... ....... ;
Pedro , I ö,tU11 ............
Gras Otto , ein deutscher Ritter ...... :

ne . Hirten und Hirtinnen .
;tte des 16 . Jahrhunderts .
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♦ ( Männer - Quartett »Hilaria " . ) Zu dem Vocal - und
Jnstrumental -Concer !, welcher vorgenannter Verein am Sonntag Abend
im . Saalbau Lendle " veranslaltclc und dessen Ertrag den von der jüngsten
Wasfersnoth Betroffenen zu Gute kam , hatte sich ein sehr zahlreiches Publikum
eiugrfunden . Nach einem dem Zwecke des Abends entsprechenden Prolog sang
der ziemlich stattliche Choc das an Schattirungen reiche Härtcl 'schc Lied
»Ich grüße Dich ' mit großer Präcision , Sicherheit und Wärme . Auch der
Avl ' jche Chor . Frühlings -Erwachen " kam sehr frisch und anmulhenb zum
Vorträge . Den Hauptpunkt des Programms bildete Möhring ' s »Rhein -
gauer Gruß "

, den die Hörer mit reichlichem Beifall aufnahmcn und welchen
die Sänger da capo geben mußten . Ebenfalls dankbar für die Vor¬
tragenden erwiesen sich die i)iunimetn . Heimath " von Abt und das
Kärnthnerische Volkslied „ Bllaberl wirk Dtr ' s sein " von Koschat . Ter
Verein „ Hilaria

"
legte mit dem Concert Zeugniß ab , baß ec es zu ansehn¬

lichen Resultaten gebracht Hai , die ihm und seinem musikalischen Leiter ,

— ( Glück im Unglück .) In Castel wurde am Sonntag n —— —
Etsenbahnarbeiter , welcher beim Ueberschretten der Bahn des von Fra »! .....

furt kommenden Zuges nicht achtete , vom Puffer der Maschine ersitz
und hatte von Glück zu sagen , daß er neben die Schienen und außerhet
der Fahrlinte geschleudert wurde .

— ( Zur Kepßner ' schen Attentats - Affaire ) schreibt im
ans Berlin : . Daß die Crimtnalpolizet eine öffentliche Versammlung M
anstaltet , um einem Verbrecher aus die Spur zu kommen , das ist btn
doch noch nicht dagewesen und verdient daher als Novum ganz besond »

» ehoben zur werden . In der Keytziicr ' schen Attentats -Affaire Hai«
herigen Nachforschungen zu wesentlichen Ergebnissen nicht geführt

die Crimtnalpolizet hat daher beschlossen , sänimtliche in Berlin weilaü

die durch den Tod Dohm ' . ____________________________ _____________
dem Gymnasiallehrer Polstorff daselbst , der schon sett einer Reihe «j
Jahren zu den Mitarbeitern des Witzblattes gehört , angetragen wordni i
Indeß hat sich Herr Polsiorff bisher noch nicht entschließen können , ft»
Stellung in Hannover auf, » geben .____________ __

waren In den Monaten August und Septen ber de » vergangenen JahreS
zu der Ausführung der Erdarbetlen bei einem Neubau am Schulberg ge¬
dungen worden . Sie sind nun , während sic sich dieser Arbeit unterzogen ,
auf ein gußeiserne » Rohr von angeblich 25 Mark Werth gestoßen , haben
dasselbe zerschlagen , für 17 - Pf . pro Pfund einem Manne im Htrfchgrabcn
verkauft und sollen sich dadurch eine » Ttebstahl » zum Nachthetl der Stadt -
gcmeinde schuldig gemacht haben . Ihr Erlös betrug 5 —6 Mark . Sie
wurden säuimtlich sreigcsproche » und die Kosten de » Verfahren « der Staats¬
kasse auserlcgt . — Ein 20 Jahre alter Knecht erhielt eines Tages den
Austrag , in einem ihm cingebändtgten Sack für 7 Mark ein Malter

Baser
zu kaufen . Er entledigte sich seiner Ordre nicht , behielt Geld und

ack für sich, verwandte ersteres in eigenem Interesse und ließ sich bet
seinem Brodherrn , einem hiesigen Wirtde , nicht wieder blicken . Wegen Ilnter -
schlagung wurde auf eine GesLngnißstrafc von 5 Tagen wider ihn erkannt .
— « eh .ilich wie er machte cs am 18 . November v . I . der Knecht eine »
hiesigen Kohlenhändlers . Ec wurde beordert , eine auitlirte Rechnung über
8 Mark 20 Ps . einzukassicen , that da », lieferte den Betrag indeß nicht
ab , kaufte sich Schuhe für denselben und blieb für die Folge seinem
Herrn unsichtbar . Auch bei ihm ließ das Gericht es gleichwie bei
dem Vorigen wegen feiner seitherigen Unbescholtenheit und der
Geringfügigkeit de « Betrages bei einer Gesängnißstrafe von nur
3 Tagen bewenden . — Ein hiesiger Küfer scheint mit seiner besseren
Hilfre nicht aus besonders gutem Fuß : zu lcbcn . Am 21 . October
v . I . machte er wiederholt den Versuch zu ihr zu gelangen , wurde wieder¬
holt nicht empfangen und scandalirte sodann vor der Thüre ihrer Wohnung
derart , daß endlich der Hausherr sich einzumischen für gut sand . Statt
nun aber dcffen wiederholter Aufforderung , sich zu entfernen , Folge zu
leisten , drohte er demselben , indem er unter den Rock griff , ihn kalt zu
machen . Wegen Hausfriedensbruchs und Bedrohung mit einem Verbrechen
verfällt er in 12 Tage Gesängniß und hat auch die Kosten des Verfahrens
zu tragen . I— Ein Gärtner von hier , welcher gegenwärtig in der Ver¬
büßung einer wegen Urkundenfälschung über ihn verhängten Äefängnißstrase
von 15 Mona n begriffen ist , erhielt s. Z . den Auslrag , den für einen
College » , mit welchem er dasselbe Hai s bewohnte , noch rückständigen Lohn
(6 Mark ) für ihn zu erheben . Er nahm auch wirklich da « Geld in Em¬
pfang , händigte dasselbe indeß nur thcilweife dem rechtmäßigen Eigenthümer
ein , behielt 2 Mark für sich und erklärte , nur 4 Piark erhalten zu haben .
Der Gerichtshof belasicte ihn im Hinblick auf feine gerichtlichen Vor -
beftrafungen mit einer Zufatzftrafc von 3 Wochen Gesängniß . — Einem
hiesigen Wirth wurde zur Last gelegt , daß er gelegentlich von dessen Verzug
einem College » feinen Bierknüppel von ß Mark Wcrih ausgesührt habe .
Seine Vertheidigung leitete Herr Rechtsanwalt Dr . Siebert . Der An¬
geklagte konnte nicht für überführt erachtet werden und wurde von Strafe
freigesprochen . Die Kosten des Verfahrens wurden der Staatskasse aus¬
erlegt . Der Herr Staatsanwalt hatte über den Mann eine Gesängnißstrafe
von 14 Tagen zu verhängen angeregt .

♦ ( Arbeits - Vergebung .) Auf Grund der eingegangenen Sub¬
missions - Offerten find vom Gemeinderathe vergeben worden : 1) die
Arbeiten an der Westfeite des Schützen Hof ö an Herrn Tünchermeifter
Hartmann für 200 Mk . ; 2 ) die Herstellung des Keilziegel - Canals in der
Schwalbacherstraße von der Louisen - bis zur Fnuldrunnenstraße an
die Herren Karl Höhn und Gen . ( 12 pCt . unter dem Anschläge von 2600 Mk .) ,
8 ) die Arbeiten für die Schlachthaus - und Viehhof - Anlage : Loo » 1
(Glaserarbeiten ) an Herrn I . Nothnagel für 2197 Mk . 40 Ps ., Loos 2
( Glaferarbeiten ) an die Herren I . Hödel und Th . Metzler für 1798 Mk .,
Loo » 3 (Glaferarbeiten ) an Herrn Hrch . Stemmler für 957 Mk . 50 Pf , Loos 4
( Schretnerarbeiten ) an Herrn Ferd . Otto für 271 Mk . 75 Ps ., Loos 5
( Blitzableiter und Kunstschmiedearbeiten ) an Herrn Wilhelm Stamm für
455 Mk . 78 Ps . ; 4i die Lieferung von Subsellien für die Mittelschule
am Markt : LooL 1 ( 14 Stück ) an Herrn F . Christmann für 389 Mk .
20 Pf ., Loos 2 ( 14 Stück ) an Herrn Ferd . Otto für 385 Alk ., LooS 3
( 18 Subsellten für die Mitteischute an der Nheinftraße ) an Herrn Wühelm
Mayer für 468 Mk ., Loos 4 (Schränke für verschiedene Schulen ) an Henn
Emil Neugebauer für 342 Mk .

* ( Submiff tonen .) Die gestern auf dem Stadtbauamte erfolgte
Eröffnung der SubmisfionSofferten , be ' r . die Ausführung der Pflaster -
Arbeiten in dem Hofe der Vorbereitungsschule in der Sliftstraßc , ergab
folgendes Resultat : Tie Arbeit wollen übernehmen die Herren W . Minor
für 980 Mk ., L . Meyer für 970 Mk . 20 Pf ., Phil . Wagner für
882 Mk ., E . Mühlbach für 857 Mk . 50 Pf ., K . Reichmann für
1029 Mk ., K . Birk für 931 Mk ., L . Reichard für 980 Mk .

* • ; so Dyeilai

Referendare der älteren Jahrgänge , insbefondere diejenigen , welche 9
dem Assessor -Examen oder der Wiederholung dtefes Examens stehen , W
auch andere Personen , welche mit dem Kreise der Referendare Fühl » .
haben , zu einer Versammlung einzuladen . Den versammelten Hem Innniri
sollen von dem Criminal -Commissarius Henn Weien , welcher die polht ICI CHI
liehen Ermittelungen in der Attentatsfache führt , fämmtliche corpoi
delicti , insbefondere die anonymen Schriftstücke , die an Keyßner , fee
an den Justizminifier und an andere hohe Perfönlichkeiten gerichtet weck
sind , vorgelegt werden , da nicht unwahrfcheinltch ist , daß der eine oder b i
andere der versammelten Herren die Schriftzüge der anonymen Bm 1
erkennen und so auf die Spur des ThäterS führen dürfte . Da von b flprr pr
Vorausfehung ausgegangen wird , daß den Referendaren sehr daran 9
legen ist , daß der wirkliche Schuldige ermittelt und dadurch der Jurist »
stand von einem Elenden befreit werde , so wird erwartet , daß diese 81

Herrn B örner , Ehre machen . Hoffentlich ist auch für den Zweck dq
Unternehmens ein recht stattliche » Ergebniß zu verzeichnen .

* ( Der »Wiesbadener Männergefang - Äerein " ) ladet sch,I
Mitglieder und Gäste aus übermorgen Samstag Abend zu einer humortstischgl
Liedertafel mit Ball in die Säle der Casino cin .|

* (Todesfall .) Im hiesigen städtischen Krankenhaufe verfchied aal
Dienstag nach längerem Leiden der Bürgermeister von St . GoarShaiiu - l
Herr Theodor Müller , ein Sohn des ehemals nassauischen Jufwl
Rathe » Müller , im 46 . Lebensjahre .

* ( Ein beklagenswcrther Unglücksfall ) , dem leider dJ
Menschenleben zum Opfer fiel , trug sich am Dienstag Nachmittag j,
Vterstadt zu . Als der 22jährige Sohn de « LandwtrthS Friedrich
Seulbcrger , von Wiesbaden kommend , mit einem beladenen Wag «
beinahe die elterliche Hofraithe erreicht hatte , ging ihm das Pferd durch,
Seulberger fiel vom Wagen und kam unter die Räder desselben , so d«j
der Tod augenblicklich eintrat . i

* ( Rhein - Dampsschisssahrt .) In der gestern mitgetheili «
Notiz , betreffend den mit 1 . März c. in Kraft tretenden Fahrplan da
Kölnischen und Düsseldorfer Rhein -DampfschiffsahrtS -Gesellschast , ist tim
unrichtige Angabe enthalten , indem die Abfahrtszeit des ersten von Biebrich
zu Berg fahrenden Bootes nicht aus 11 , sondern 10 ' / - Uhr Vormittqq
festgesetzt ist . Ferner fährt das um 10 */« Uhr Vormittag « von BiebriÄ
abgehende Thalboot erst vom 15 . Mär , ab die Tour bi « Rotterdam . !

Kunst und Wissenschaft . i

tragende hat betanntlid ) selbst Aegypten besucht .
* (Todesfall .) In Berlin ftarb gestern plötzlich der Leiter da

dortigen Stern ' schen Conservatoriums für Musik , Professor Juli »!
Stern , in Folge eines Schlaganfalles .

R « s dem Reiche .
* (Zur Nachfeier der Silber - Hochzeit de » kronprin ;

lichen Paare « ) fand vorgestern Abend im Schlosse des Jubelpaar :
zu Berlin eine Gratulations -Cour , später im kaiserlichen Palais ein
musikalische Abendnuterhaltuna statt . Bei der Cour empfing das IM
paar die Deputationen der einzelnen Provinzial -Landtage , Vereine uni
Verbände , sowie derjenigen Regimenter , deren Ches der Kronprinz und bi
Kronprinzessin sind . Nachmittags war Kronprinz Rudolf boi
Oellerreich und das sächsische Königspaar in Berlin eingetroffen
dieselben wurden vom Kaifer , vom Kronprinzen und von den übrigen Prinza
empfangen . Um 4 Uhr fand bet den sächsischen Majestäten Gala -Familin
täfel statt , an welcher der Kaiser , der Kronprinz und die Kronprinzen
der Prinz von Wales , der österreichische Kronprinz , der Graf von Flauem
der Herzog von Genua , die Großherzöge von Hessen , Baden und Mecki :«
bürg , sowie die königlichen Prinzen und Prinzessinnen theilnahmen .

Vermischtes .

* ( AlterthumSverein .) In der am 3 . März d . I . stattfindenb «
Monatsverfammlnng de « Vereins für Naffauifche Alterthumskunde ms .
Geschichtsforschung , der letzten in diesem Winter , hält Herr Rente « « WWW
W . Noetzel einen Vortrag über altägyptische Baudenkmäler . Der ÜBon
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SÖKE -
LAND

SÖKE -
LAND

SÖKE -
LAND

JE , SöJtelemet ® ö ! me .
Berlin , Moabit .

Admlncments aus das
„ Wiesbadener Tagblatt

"

zum Preise vo »

70 Pf . für den Monat März
werden hier von unserer Expedition - « anggaffe 27 auswärts von den zuniichstgeleaenen
Postämtern entgegengenommen .

“ n

Auf besonderen Wunsch wird das Blatt den verehrlichen hiesigen Abonnenten für weitere 15 Nfennia
in ' s Haus gebracht . *

Die Redaktion des „ Wiesbadener Tagblatt "
.

Der als bester stets anerkannte und vielfach prämiirte

Nökeland 0

Pumpernickel
wird vielfach nachgeahmt in Fa ? on und Farbe ; wir machen deshalb darauf aufmerksam ,
dass Jedes Brod aus unserer Fabrik den Stempel
trägt . I LAND I

SökelS rUSolekeL Deutaohlauds . N . 77Ü77

Im Auctionssaal Alte Rothhofetrasse 14 in Frankfurt a . 1
rohes Lager in neuen und gebrauchten Mö ^ ^ Sp ^ gel ^ Betten , Teppichen , AmSls - n , LüstreS , sowie

Gelegeuheitskäufe für Hotelbesitzer « ud Private .
MT Täglich Versteigerung oder Handverkauf .

"
WM

(K - 121 -) Rudolf Bangel ,

SÖKE -
LAND

/ erein der Künstler und Kunstfreunde .

Freitag den 2 . März 1 . J . :

JV . Vor trag »

lerr Professor W . H . Biehl aus München .
Thema : „ Die Fran als Künstlerin “ .

Anfang 7 Uhr .

Wegen Einführung Fremder wende man sich an Herrn
Buchhändler Hensel . 4

Koffer - Lager , « <Ä « : ÄÄ
mb Umhängetaschen billig bei
>226 W . Münz , Metzgergasse 30 (Thorsahrt ) .

Kriegerverem
„

Germania "

.

Sonntag den 4 . März Abends 8 Uhr : Humo .
im " H ° tel zum

SchUtzenhof " .

Unsere Mitglieder werden mit dem Bemerken ergebenst ein¬
geladen , daß Nichtmitglieder eingeführt werden können , jedoch
sind diese bei einem der Vorstandsmitglieder anznmelden .

________________
Der Vorstand .

Wein - Etiquetten
alle Sorten stets auf Lager .

105 Jos . Ulrich , Kirchgasse 31 .
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eine spanische Wand Sofort bitttfl zu verkaufen . Nah

AMersirasie 62 , Parterre rechts . --- -

Betten , Garnitur in Plüsch - und Seiden -Ueberzu » . billig

verkaufen Friedrichstraße 11 .

b . Distrikt Siebenweg :

25 eichene Stämme von 4i Fstut . 29 DM -,

c . Distrikt Kaisersköpfche « :

39 eichene Stämme von 76 Fstm . 85 Dzm .

öffentlich meistbietend an Ort und Stelle zur Verstmgerung

Der Anfang wird im Distrikt Erbacherkopf gemacht .

W i" ü * ' * “ ' . bt " " ■

300 „ kieferne
28 Rmt . buchenes
78 „ kiefernes

an Ort und Stelle versteigert .

Schierstein , den 24 . Februar
Der

153 ________________ __

ansangend , kommen im Erbacher Gemeindewald :

a . Distrikt Erbacherkops :

35 eichene Stämme von 72 Film . 83 Dzm .,

2 buchene „ « 2 „ 90 „

JF ® u45i * weh r «

Auf Antrag des 1 . Spritzenmeisters Herrn Phil . Schäfer

wird die Mannschaft der Handstütze II auf Donnerstag den

1 . März Nachmittags 5 Uhr zu einer Hebung ( m

Uniform ) an die Remisen geladen . Wer ohne gelingende schrist -

$& $ - * * * * * * —

Wiesbaden , 26 . Februar 1883 ._______
Sckeurer .

Curhaus zu Wiesbaden .

Samstag den 3 . Mara Abends 7 Uhr , auf vielseitiges Verlangen :

Zweites und letztes ( Joncert

Richard Wagner - Theaters
unter Leitung von Angelo Xeumann .

Dirigent : Anton Btsiul »

Das Orchester des Richard Wagner - Theaters

(auf ca . tMl Muelker durch Mitglieder der städt . Curcapelle verstärkt ).

Eintrittspreise :

I numerirter Plato « Mark , II . numenrter Plato « Mark .

Karten zu nichtnumerirten Plätzen werden für den

U ntKraCrtenafaürndrelGanÄnichtnumerirt ) zu « Mark können

er . tam Concertt äge in beschrän kter Zahl verausgabt werden ,
erst

aieae . Concerte . . I . d ohne A . . . -

nal . . ne be . ondere KlntrUtekurten erforderlich .
Städtische Uur -Direction : r . Itey 1.

so

la Cert
804Holzversteigerung .

Montag bett 5 . März I . I . , Vormittags lOUhr

ansangeud , werden im Bierstadter Gemeindewald folgend !

Holzsortimente öffentlich versteigert :

1 ) Im Distrikt Hassel :

200 Rm . buchenes Scheitholz ,

71 „ s Knüppelholz ,

1875 Stück buchene Wellen und

38,5 Rm - buchenes Stockholz .

2 ) Im Distrikt Rainche « :

500 Stück buchene Wellen . -
Der Anfang wird im Distrikt Hassel am Holzstoß No . 427

^
Bittstädt , den 27 . Februar 1883 . Der Bürgermeister ,

jgß H E *•«

Stammholz - Versteigerung .

Montag den 12 . März l . Js , Bormittags 10 M ‘
T _______2 »___ _____ (« pmpinhpmulb : Ulklygllsse .

ehr mehl
letzen em |

388

iartofl
'
i

Anfangs
ohlschmeckc
h habe sie
äge führe
754

Bekanntmachung .

Die am 19 . Februar l . Js . in dem Nambacher Gemeind !,

wald Distrikte Burg und Jahannesgraben abgehaltene Hoh .

versteiaerung hat die Genehmigung erhalten und wird dr

Steigerern daS Holz vom 5 . März l . Js . an zur Abfahü

" ^
Rambach , den 28 . Februar 1883 . Der Bürgermeister .

181 ________
UM oi ) er .

Holzvcrsteigcrungs - Vcrlegung .

Die auf Samstag den 3 . März Vormittags 10 Uhr aus

geschriebene Holzversteigerung im Neuhofer Gemelndewald kant

an diesem Tage nicht abgehalten werden und findet dieselb

Dienstag den O . März Morgens 10 Uhr statt .

Neuhof , den 27 . Februar 1883 . Der Bürgermeister .

6165 __ ----

Holzversteigerung .

Mreitag den 2 . März 1 . Js . . VoemittagslO Uh

ansanaend , werden im Schierstemer Gememdewald in bi

Distrikten Hämmereisen und Bodenwag :

1625 Stück buchene Wellen ,

Kupfer , ä

aalgasse 3 (
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Bekanntmachung .

Die Holrabsnhr aus dem Stadtwalde wird hiermit

wieder gestattet . Der E . Bürgermeister .

Wiesbaden , 27 . Februar 1883 . I . kr . : Cauliii .

Submission .

Die Lieferungen der « teittgutröhren ^ r die Kanali,atton

der Schlachthaus - und Viehhof . Anlage zu Wterbad . n sollen

^ ^
Der

^
ösfeuttiche Submissions -Termin hierfür ist auf Samstag

den IO . März Vormittags 11 Uhr auf dem Staotbau -

amte , Zimmer No . 30 , anberaumt , woselbst bi » zu der arge ,

» ebenen Zeit die bezüglichen Offerten portofrei , verschlossen und

mit entsprechender Aufichrift versehen , einzureichen sind .

Die Submission » . Bedingungen liegen vom 1 . März av

während der Dienststunden von 9 Uhr Morgen » an rm Vor .

zimmer des Stadtbauamts zur Einsicht aus und können daselbst

auch die für die Submisfians - Offerten zu benutzenden For -

mulare unenigeldlich in Empfang genommen werden .

Wiesbaden , 24 . Februar 1883 . Der @ tabtbaumeiftet .

Bekanntmachung .

Die Lieferung von 22,000 Stück Melddacksteitte und

4000 Stück Zieglersteine für ReparatnrarbeUen auf der

Gasfabrik soll im Wege der öffentlichen Submission vergeben

werden . Die hieraus bezüglichen Offerten sind verschlossen bis

spätestens den 7 . März Mittags 12 Uhr unter Beifügung

von Mustersteinen bei der Verwaltung des Gaswerks , Zimmer

No . 10 , einzureichen , woselbst auch die Bedingungen zur Ein¬

sicht offen liegen . Der Director des Gaswerks .

Wiesbaden . 27 . Februar 1883 . Winter .

Feuerwehr .

Die Inspektion der Personal - Ausrüstungen der unten ge >

nannten Feuerwehr - Abtheilungeu findet Dormerstag » ett

1 . März c . im Rathhattssaale statt , und zwar : H « » d '

spritze II um 6 Uhr , Handspriye 1 & 111 un ! b ' ^ r ,

Kahrspritze No . 1 um 7 Uhr und Kahrsprttze No . 2

um 7Vs Uhr . Die bei vorgenannten Abstellungen befind¬

lichen Mannschasten wollen sich demgemäß in völliger Ausrüstung

zu der angegebenen Zeit im Rastqaussaale etnfinden . Wer

ohne genügende schriftliche Entschuldigmrg fehlt , wird nach

8 . 30 dec Fw . - u . L . . O . bestraft . Der Bcand - Director .
"■

SNtoahnden . 27 . Februar 1883 . Scheurer .

> Hause ,
an anstär
ih. Nähe :

UUD „ __________________ ________ — . « es . $
“
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Sfi ?ßBs und Kshrftühle werden gut geflochten beiV " r Rohde , Friedrichsiraße 2 « . 2405

ertteter .
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la Cervelatwurst empfiehlt

üü Frlta Sclififer , Marktstraße 8 .

hitn jeiir eleganter Brantschleier tjt vitlig zu verkaufen .
MereS in der Expedition d . Bl . 61 j 3

meister ,
r .

Blaue und gelbe

Pfälzer Kartoffeln ,
chr wehlreich , sowie eine Parthie Frühkartoffeln zum
w " eTOfl * tinstav v . Jan ,ib8 — _________ ___ ________ Michelsber « SS

GeSllCht " ‘ W ? neu,er . « der wenig gebrauchter ,V . U0UVUL emspäiiniger , leichter , eleganter , niedriger
iorbwage « . Passendes Pferdegeschirr würde mitüber -
wmen werden Offerten mit Preisangabe unter G . M . 250
°" e man gefälligst an die Expedition o . senden . 6112

rti8
® AÄÄ -tiMtew ? fo6k,,e8 Mädchen wünscht Stelle

hrÄKkS " » " *« ' ■ « « » ■

Ein norddeutscher Mädchen sucht Stelle als Mädchen alleinoder als zweites Hausmädchen . Näh . Erped . 6028
Sine nute Köchin , die in allen häuslichen Arbeiten erfahren

ist , sucht stelle . Näheres im Paulinenstift . 6004

,
® ' n

. Mfftandiges , gutempfohlener Mädchen wünscht Stelle
oder als feines Hausmädchen .

« in anMnbiae « Mädchen , welches bürgerlich kochen kannund alle Hausarbeit gut versteht , sucht aus gleich Stelle inemer ruhigen Familie . Näh . Taunurstraße 32 , 2 St . h 6049

wÄfti " " " ’1' ' " * el " e M ” «

bX "

« «» .
' “® .

“ * ' " » « « ■ M » .

feineres Hausmädchen aus achtbarer Familie , welches" - m Schneider !! und feinen Hand , und Hausarbeiten ist
angehende Jungfer bekleiden kann , sucht , gestütztauf gute Empfehlungen , zum 15 . März oder 1 . April Stellei !t bwem feinen Hause . Näh . Röderstraße 4 , 1 Tr h 5S09

Ein solides Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und inallen Hausarbeiten erfahren ist , sucht Stelle auf 15 . März oder1 . April . Näheres kleine Webergasse 3 . 6107
® tn Hausarbeit erfahrenes Mädch n sucht Stelle

Näheres Bei Böcker Minor am Markt . 6119

Mar ? nÄ 1 ?
H " rschafi - . Köchin sucht eine Stelle . Näheres1 " tnt <ytntert )Quß . 6131

r . Mr einen Jungen wird eine Lehrstelle auf einer Schreib -
stu ^e recht baldigst gesucht Näh . Schwalbacherstr . 29 , Hth 1 St
,

® "
. langer , verh Mann sucht Stelle als Eincassirer oder

CmefnB^ rtrauensposten ; auf Verlangen wird Caution ge .
c " unter K . G . lf

"
O erb . die Exped . d . BI . 5983Ein Bursche von auswärts , 19 Jahre alt , der in der Stade

I “ * ® M - ° <-
,

Wb « rf » Z
Hofsgasse O im ersten Stack . 6130

b£ r uiehrere Jahre in einem hiesigente
? 8 gacker und HauSbursche beschäftigt war , suchtgestützt auf gute Zeugnisse und Empfehlungen , ühilicheSt ^ leund steht mehr auf d . Stelle als h . Lahn . Näh . Exped . 6101

Personen , di - gesucht werden :

Verkäuferin .
Ein gediegenes und durchaus solides , junges Mädchen mit

der EMdition
°
d . Bl

" Wt * Näheres in

ä ’
rä Bi

M - - - - - M .

Gesucht eit junges Mädchen , welches zwei klein »cen Kindern
lei den Schularbeiten hilft und auchfcan ' östsch schicht . Näheres Expedition . 5807® tn " ' chtiger Wochenschneider ges . Nerostr . 32 . 5931

ein ^ nChiACd̂ rIin
»
9 gesucht Moritzst ratze 9 . 5578

Bei ff Ä ^ Holzschnitzerei erlernenbet Jt . Retmer , Holzbildhauer , Ellenbogengasse 10 . 5749
” w ™ b "

Fran » Plez , Mechaniker ,
. . . Mainz , Kapuzinerstraße 19 . 8

« . » . bis

Schillerplch
' /? m ber Buchdruckerei von J . Edel ,

61 3

Ä
.
’n^ tc^ rne '. AroBe ' " ach Angabe des Dr . Rutz in eine sehr

Mische VeULre verwandelte Laube , passend auch für die
msten fremdländischen Vögel , ist Wegzugs halber sehr billig
Wsbeti . Anzusehen Mamzerstraße 8 im Hofe . Näheres
übst Parterre .

*
5ß78

( Fortsetzung au « dem Hauptblatt . )
Personen , die fich anbieten r

Schneiderin sucht Beschäftigung in und außer
f Hause . Näheres Michelsberg 5 . 5669
hn anständiges Mädchen sucht Monatstelle für Moraens
>h. Näheres Friedrichstraße 25 , Parterre . 6121

__ M « es . Asränlein , in der Wolle - und Kurzwaarenbrancke
ch - k - « -°ndert , sucht als Vcrkänferin in irgend einem Ge chäste
. wob - 'Cling. Offerten unter P . II . 40 an die Exped . erb 5679

_____ SÜ iikLbbildetes , junges Fräulein , welches perfekt
ig , einsei mich spricht und mnsikalische Bildung besitzt , sucht

?“ ’' 9 al « ® ouöemnfe , Gesellschafterin oder in feinerem
We . MH . bet Kaufmann Braun , Kirchgasse 1 . 5471

Kartoffeln ans der Mark Brandenburg ,

mn
Mä >z lasse ick wieder eine Parthie obiger seinenNo . 4lNUoh,schmeckend?n Kartoffel » in sauberster Waare kommen ;

. . . M b ° de fle p - rsönlich an Ort und Stelle ausgewählt . Auf .
nerster . Wge führe ich vrelsgemäß aus .

M

9 e- I — g
' 51 Peter Siegriat , Helenenstraße 17 , 1 Tr ,

I Alle Kochgeschirre
ne LolM

^ !!?, « ^ ^ sing und Blech werden billig und gut verzinnt
mitb tealÄllL ^ __ __ __ 6127

: AbsaE ' n halbes Sperrsitz - « bonneu,ent wird abgegeben
« calaSstraße 10 B : l - Etage . 6109

Menenstrate tt ist eut neuer Ziehkarrea unt L . ilern preis -
irdlg zu verkaufen .                 6126

F®
-

Knhdung , la its - 0 Karren zu oelkausen
-mzerstraße 3l .     6106~

Notizen .
‘

Heute Donnerstag den 1 . Miliz , Vormittag « 9 Uhr :
hversteigerung in dem hiesigen Stadiwalde Distrikten . Bahnholz » undI . Grub . Sammelplatz hinter der griechischen Kapelle . (S . Tgbl . 48 )
& " « «

8
. 9u,m Nachlasse der Freifrau i>. Gugel gehörigen poll -

M ^ eN
)

Inventars , in dem Hause Adolphsallee 8 , g . Stock . ( S .

L , Vormittags 9 ' / - Uhrt

tepfc3 °
5n ( ® .ZA )

' *n btm X!ai,en bee ^ errn Fürth ,
L . Vormittag « 11 Uhr :

" Uf bEm K -hrichtl - gerplatz

». SO ■ rro . so



» iesbadentt Lagdlatt .

9

rette 1 »
___ _ _ _ -- -

Dr . med . Tritschler

Garantirt reine ZwctscheMwei
empfiehlt A . Schmitt , Mehgergasfe 26 .J

Egmonder Schellfisc
eingetroffen bei , J
Kirchgasse 44 , J . C . Keiner , KirchM
"

« in gemauerter Herd billig zu verk . ÄervsttaLÄ

homöopathischer Arzt und Frauenarzt ,

Mainz ,
Rheinstrasse 5 ,

6098

ist in Wiesbaden , Louisenstrasse 18 , I , jeden

Montag und Donnerstag

Nachmittags von 3 — 5 Uhr zu consultiren .

Möbel - Verkauf .

Eine complete Salon -Cinrichtung in schwarzem HM

eine ditto in matt und Glanz , Nußbäumen , mit reichem NM

beschlag , eine Speisezimmer ° Einr,cht « ug in Lichenh -il

drei complete SchlafzimMer - Einrichtungeu ( in matt ml

Glanz , in dunklem Nußbaum - und in Eichenholz ), mehrd

Wohnzimmer - Einrichtungen , sowie complete Küche ^
Cinrichtnnge « ; ferner einzelne Betten , SpiegeischranU

Pompadonr -Plüschgaruituren , ® ecretare , große ui

deine Kommoden » Console , Berticows , Galler ,

sckränkche « , Waschkommoden mit und ohne MarmI

Lutten, b tto Nachttische , « chreibbnreaur , Oval - „

Pseilersviegel , einzelne Sophas und Sessel , Buffeti

Chaises - longnes , ein - und zweithiinge tannene und ml

i baumene Kleiderschränke , Brandkiste « , ® Wffo « nlet

।Küchenfchränke , Anrichte , Kiichd

I stühle , Ablaufbretter , Schreibtische , Handtuchhal j
Kleiverftöcke , ovale und viereckige Tische , Buch «

schränke , Patent -Ausziehtische , Bett - und Soph

Vorlagen , Näh - und Blumentische , sowie ein lld

Cafsaschrank ( 61/ » 6tr . schwer ) .

W Alles sehr billig .
- W

| 10 Aaulbrurrneustratze 10 , 1 . Etag »

Geschästs - Empfthlung . |
Ich erlaube mir geehrten Herrschaften und Herren Hauser ,

besitzern ergebenst anzuze . gen , daß , nachdem ich seit « men

fahren in zwei der beftretiommttteilen Geschäften Wiesbadens

thätig gewesen , dasselbe auf eigene Rechnung betreibe . Dasselbe

umfaßt Anfertigungen und Reparaturen in GaS - und Wasser

leitungcn , Closets , Pumpen n s. w . und halte mich bei

raschester und billigster Bedienung bestens empfohlen .

Hochachtungsvoll

Emil Helke , Installateur .

Bestellungen werden freundlichst eiitgegengenommea bei

Herrn Gastwirth Guckes , Saalgasse 08 , sowie ui meiner

Wohnung 34 Friedrichstraße 84 . _______ ____ - —

Ausverkauf

von Cigarren und Cigaretten I

* n und unter dem Einkaufspreise I

wegen Ausgabe des ArtitelS . I

Uualeich empfehle Ostereierfarben in prachtvollen 1

Nuancen , Fussbodenlacke , Oelfarben und I

Pinsel zu den billigsten Preisen . fj

Droguerie W . Simon , |
große Burgstraße 12 . I

Der Ausschank uuserer Exportbiere
I . Qualität befindet sich im .

Restaurant ( JJhiserlingi
Wiesbaden .

Erste Actien - Wort -- Bierbrauerei
Culmbach ( Bayern ) . bm »

l
° Culmbacher Exportbier

aus der ersten Culmb . Aktien Gxportbierdrauerei
( ärztlich empfohlen ) stets aus Lager bet

ti56 ________
k . Freihen .

Specialität Java mit Perl - Kaffee ,

ffik wt 8 .

3 « verkaufen eine Bierpnmpe , fast neu , ein - und zwei ,

armige Gaslüster , Knpferanfsatz , verschiedene Sorten

Gläser Helenenstraße 7 , Parterre . mi0

Orangen

f,659 A . Schmitt , Metzgergasse 2

Bordeaux - Pflaumen , türkische Pflaumen, ]
amerik . Ringäpfel , amerik . Apfelschnitz

Oporto - Birnen , türkische Edelbirnen ,

Brünellen , Mirabellen ,

Eiergemüsnudeln , Macaroni

empfehle prima Qualitäten zu billigsten Preisen .

I 4833 August Koch , Müblgasse ]
Getrocknetes Obst ,

als - Pflaumen ä 30 , 40 , 55 Psg . bis 90 Psg . per Pi
I Apfel schnitzen ii 50 und 60 Psg . , |
I Birnschnitze » ä 40 Psg . , ferner I

I Kirschen , Oporto -Birnen , italienische B ^ M

I ff . amerl . Ringäpfel und amerik . Pfirsiche

H schält und entsteint ) , ;
I empfehle in neuer Sgaare billigst . u I

I 638i A . Schmitt , Metzgergafie j

11 * Schnitt - MLaccaronl perPfd . 34 ]
11 “ türk . Pflaumen per Psd . 24

I rmtifiehlt Fr . Heim ,
I 5159

9

________
Ecke der Wellritz , und Hellmundstraße

Billa
Mk .

Bill
Räh .

Unter
ktheilt M

[ Lcyon
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Cg # eMHe « t « auggaffe W > . Vf .« » . sollt » , so

r

!, Küchi
ücdbalü faches English persons German . Viele Jahre Privatlehrer

föüdll n Paris und London . Besorgt Uebersetzungeu . Vorzügliche
h Mgni Empfehlungen . Kölnischer Hof , kleine Burgstrasse . 28oö

ein litt Schachstunden fiesen englischen Unterricht gesucht .
ein litt

5633Adressen unter B . B . 300 postlagernd erbeten .60

Etage

mit Gärtchen , schöne Lage mit herrlicher Aus - sin Installations -Geschäft ist zu verkaufen . Näheres in

sicht , unter günstigen Bedingungen zu verkaufen . der Expedition d . Bl . 4477

lebttion . b840 @ in Kapital von 60,000 Mark als erste Hypotheke auf

mit Gärtchen , schöne Lage mit betrltaier viu « -

ölUU sicht , unter günstigen Bedingungen zu verkaufen .

Räh . Expedition .

g . per $ '

Ifiscl

Villa Damtadithal 21 zu verkaufe « . 5779

® rüuel

Pfirsiche

( J m nie

ein gutes Haus gesucht . Näh . Exped . 5474

10,000 Mark auf erste und 158,000 Mark auf zweite
Hypotheke gegen sehr gute Sicherheit gesucht . R . Exp . 5662

Ein Kapital von 10,000 Mark als gute Nachhypotheke

gegen pünktliche und entsprechend hohe Zinsen gesucht .

Näheres in der Expedition b . Bl . 5475

t matt u

1), « ehr «
t Küche
lschräu !

große u
Galleri ,

e Marm
Oval - u

Buffet

Abelhaidftraße 26 , Bel - Etage , sind fein möblirte Zimmer

zu vermiethen . 4224

170 Ruthen bestes Ackerlaud , von einem Bache begrenzt ,

an der Weiherstraße in Biebrich . Mosbach , in der Nähe
des Bahnhofes gelegen , ist billig zu verkaufen . Auch zur

Anlage einer Backsteinbrennerei verwendbar . Nachzufragen
Karlstraße 20 , eine Stiege hoch . 5927

Eme gute Schiefergrube ist sehr günstig zu verkaufen durch !

Gottfried Mau * in Kemel , Amt « L . - Schwalbach . 6081

Ein Mann von auswärts , zahlungsfähiger Unternehmer ,

sucht ein Geschäft , einen Laden oder eine Wirthschaft

zu mieten . Näheres durch Frau Schmitt , kl . Schwa '. -

bacherstratze 9 , Parterre rechts . 6795

in bestem Betriebe mit ger . Local zu
Nestauratron vermiethen . Näh . Exped . 5497 .

Billa mit Stallung und Remise , schöner Garten , Parkstraße
Mk . 50,000 . Carl Specht , Wilhelmstraße 40 . 5946

Billa zum Alleinbewohnen in schöner , feiner Lage ,

Mk . 75,000 . Carl Specht , Wilhelmstraße 40 . 5945

Unterricht in deutscher und französischer Sprache
ment 5iarie de ouxiel , „ Schützenhof “ . 5305

Leconsde conversation francaise et anglaise .

zFortfetzung au « dem - Hauptblatt .)

Gesuche :

Gesucht eine Wohuuug
von 4l Zimmer « , Küche und Zubehör , trockenes

Parterre oder 1 . Stock , für einen einzelnen ältere «

Herrn mit Wirthschafteriu zum 1 . April , 1 . Mai ,
1 . Juni oder 1 . Juli c . in der Gegend des Kur¬

hauses . Jahresmiethe bis zu 1000 Mk . Offerten
I sub G . R . F . bei der Exped . d . Bl . abzugebe « . 5873

Ein über 70 J ' hre alter Pensionär sucht eine ruhtge
Wohnung mit recht sorgsamer Bedienung , zwei uw »

möbUite , zusammenhängende Zimmer , Hochparterre ober eine

Treppe hoch , in bet Gegend von bet Rheinstratze bis zur

Friebrichstratze ober in bet TaunnSstraße . Offerten mit Preis¬
angabe unter D . 86 an bie Expedition d Bl . erbeten . 6006

Zu einem zehnjährigen Knaben ( Pens . ) wird ein ungefähr
gleichalteriger Knabe ebenfalls als Pensionär gesucht . Gute

Verpflegung und stete Aufsicht wird zugesichrrt . N . Exp . 5473

Zu miethen gesucht von August an eine Villa von 10 bis

15 mödlirten oder unmöblirten Zimmern mit Dependenz in

bet Sonnenbergerstraße , Nerothal ic . süt ' S ganze Jahr . Gef .

Offerten werben erbeten : Heibelberg , FriedrtchSbau , Englert
für M . Sch . 6100

Angebote :

1.

[gasse

Ein Hans ober Villa in der Elisabethen - , Kapellen - ober

Stiftstraße , Nerothal oder augrenzenben Lagen wirb zu

kaufen gesucht - Offerten mit ganz genauen Angaben unter

M . 200 an die Exped . d . Bl . erbeten . 6986

Billa , Humboldtstraße , Mk . 90,000 .
Carl Specht , Wilhelmstraße 40 . 5950

Tüchtige Agenten und Reisende sucht ein wohlrenom -

trte « , leistungsfähiges Bordeauxhaus Eines feiner Mitglieder

scheint Mitte März in Deutschland . Gest Off : Bordeaux ,

itm HohMue Borie 44 . „ Depots tn Deutschland
"

. „ Monopol

hem Nick ! c diverse feine Weine .
"

__________
( A . 589 -2 et .)

"470

Eichenho

i reife , fl
iufer bidij

rasse 2i

Kamen ,
schnitzt

ten ,

te und m — - - . , „ , ,
ffonui « irtheilt Marie de Boxte !
' ' r. « W —« AaaM «1a AAMVrAMUnlll

Villa , Sonnenbergerstraste , von 10 Zimmern ic ., für eine

ober zwei Familien , zu verkaufen . Näh . Exped . 5465

Zwei Häuser in der Karlstraße , freie Wohnung rentirenb ,
und ein Haus in der Geisberaftraße , mit Garten , sehr

rentabel , zu verkaufen durch W . Halberstadt , Schwul «

dacherstraße 32 .
_________________________ ___ _______

6129

Villa in Bonn , enth . 3 Etagen ä 4 flimmer , Küche rc . ,
Vorgarten mit Terrasse , großem Garten mit Obstbäumen
und Weinstöcken , ist V - rhältnisfe halber für den billigen
Preis von Mk . 25,000 zu haben .

Carl Specht , Wilhelmstraße 40 . 5948

"
Eme durchaus perseeie Kleidermachertn ewpsieytt

sch den geehrten Her,schäften im Ansertigeu von Damen - und

itibetfietbern , auf Verlangen auch außer dem Hanse . Näheres
irchhofSgasse 6 , Parterre .__ _________

3717

Eme fast neue H ä ckselbauk ist prersmürorg zu oer «

msett Moritzsiraße 5 . 6110

kirchgch
fftratze 26 .

Ban - Terrain für Villen , schönste Lagen .
C . H . Schmlttus , Rheinstraße 50 . 4889

Für Gärtner .

Die « öb ' sche Besitzung Schwalbacherstraste 22 mit

85 Ruthen Flächengehalt ist unter ß
" stigen Bedingungen

zu verkaufen durch
Wilhelm Trcmus , Grabenstraße 30 . 60 ' 5

Hans , sehr schön , 2 Wohnungen a 5 Zimmer , 1 Wohnung

von 4 Zimmern und Zubehör , preiswerth zu verkaufen .

Carl Specht , Wilhelmstraße 40 . 5947

Ein dreistöckiges Haus mit Thorfahrt zu verkaufen . Näheres
in der Expedition b . Bl .

___________

Billa , Mainzerstraße , 10 Zimmer re ., großer Garten , zu

verkaufen , Mk . 90,000 .
Carl Specht , Wilhelmstraße 40 . 5949

| Haus für Weinhandlnng , I Thoreinfadrt , große , gute

Keller , Garren , zu verkan .eii . Gute Lage .

|C . H . Schmlttus , Rhemstraße 50 . 4 ^ 86

Für Herrschaften . Villa prächtigster Lage , reichster

innerer Ausstattung , großen Salons re ., nut schönem

Garten , zu verkaufen . Interessenten Auskunft ber

C . H . Schmlttus , Rhemstraße 60 . 5794

M34
rb . 24

rdstraße jj

latwet
lasse 26 .
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Beiträge

Noaaenhofi

Lange , m . Fr ., Neumühle .
SKwel BHik « I

Frankfurt .Kreise , Kfm, ,

Illeben .

Wi la - Moteli

München .
Osnabrück .

Wien .
Frankfurt .

Köln .

Holzinger , Kfm .,
Form Stecher , Kfm .,
Wagner , Kfm .,
Bachman , Kfm .,
Schrade , Kfm ,

Schmidt , Pfarrer ,
Huie i

Watson , Stud ,
Armstrong , Kent ,
Degen , Fr . m . Kind ,

Heidelberg .
England .

Berlin .

Adler i
Fellner , Kfm .,
Bettannier , Kfm .,
tirandt , Buchhändler ,
Binz , Kfm .,
Kornicker , Kfm .,

Hotel Blockt

Wien .
Cognac .

Berlin .
Basel .

Erfurt .

Metenro »vgtf «tze Beodachrnuxe »
der Station Wiesbaden .

Hotel Bpehnert
Schuchard , Kent . m . Fm . u . Bd .,

Barmen ,
Oplegel i

Hoffmann , Fr . m . Locht ., Glogau .

Hheln - Hotel i
Sternberg , Dr . med . m . Fr .,
_ , Freiburg .
Wundsch , Fabrikbes ., Rastatt .
Haniel , Offizier , Saarburg .

Hiimerbadi
Rhein - Dampfschifffahrt .

Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft ,
Abfahrten von Biebrich : Morgens 7 °/ < und 10V « Uhr bis » ;

Mittags 3 >/a Uhr bis Bingen und 1 Uhr bis Mannheim . — Bill -ü
und nähere Auskunft in Wiesbaden auf dem Bureau bei Wilk ,
Bickel . Langgasse 20 . 61(8

Geld .
Holl . Silbergeld — Nm . —
Dukaten . . . 9 „ 54 - 59
Mffrcs .- Siüeke . 16 . 21 - 25
Sovereigns . . 20 „ 37 — 42
Imperiales . . 16 „ 73 - 77
Dollars in Gold 4 „ 19 — 23

I Wechsel .
Pf . Amsterdam 169 .50 bz.
. London 20 .465 bz .
„ Pari « 81 .05 - 81 — 81 .05 bz .

Wien 170 .55 bz.
„ Frankfurter Bank -DiSeonto 4% ,

i „ Reichsbank -Disconto 4 % ,

Nachts Reif .
* ) Die Barometer -Angaben find aus 0 " R . tebucirt .

Die uachsi

Sprüchen , »

Mburg Bi
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Mit mordet
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unsere heut
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Im Jahr
Larbtiide
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,

[ ziehen und
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[ Biebrich -fl

[ eingärten
W Morgen .
Wen " 14 f
K Nachden
Bnbe einges

| * Nachd

Stamm , Kfm ., München .
Hafner , Kfm . m . Fr ., Dresden .

Hotel Welmi
Hagen , Kfm, , Köln .
Hauimerschmidt , Kfm, , Elberfeld .

la PrlvathUaiezai
Wilhelmstrasae 36 :

Eckhoff , Rittergtsb ., Gr .-Lublow .

CHlnfecher Hof i
Magewirth , Geistlicher m . Sohn ,

Cramberg .
Elahora i

Berger , Kfm ., Neustadt .
Stiess , Fabrikbes ., Frankweiler .
Vulpius , 2 Hm ., Rossdorf .
Holzwort , Kfm ., Frankfurt .

Hamburger Hof i
Salamonson , Fr . Rent . m . Toeht ,

Inowrazlaw .
Behrendt , Frl „ Inowrazlaw .
Haase , Fr . Dr . med . in . 2 Söhnen ,

Moskau - London .
Löffler , cand .phil . ,Worbis -London .

Nauaaer Hofe
Voydt , Bäumst , m . Fr ., Elberfeld .

Villa VUHHHU l
M altzahn , Baron , Württemberg .

1883 . 27 . Februar .

Barometer * ) ».Millimeter )
'
^

Thermometer (Reaumur ) .
Dunstspannung ( Par . Lin . )
Relative Feuchtigkeit (Proc . )

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine HimmelSmistcht , ?

Regenmenge pro LH' in par . 6b ?

Bevloosnnge » .
(VerloosungSkalender für März ) Am l . i Bayerische 4pL

100 Thlr .°L . v . 1866 ; Braunschweiger 20 Thlr .-L . v . 1868 ; Sachse -
Meininger 7 fl .-L . v . 1870 ; Oesterreichische 100 fl -L . v . 1864 . Am » « ■'
Stadt Mailänder 10 Lire -L v . 1866

Kr «rtt ? f « rtex Wonrse vom 27 . Zsebrnar 18h « .

Adlerstraste 9 , Hth . , 1 St . L , wöbl . Zimmer z . vcrm . 5832

Große Burgftratze 7 ,
« el Etage links , ist noch ein , auch zwei schön möblirte

Zimmer zu vermiethen . 15257
Frankenstrahe 22 zwei schön möbl . Zimmer zu verm . 527 '7
Geisbergstraste IO , 1 . St . , 2 möbl Zimmer zu verm . 6668
Geisbergstraste 24,1 . Et . , 2 fein möbl . Zimmer z . verm .
Hell mund st raste li freund ! , möblirte Zimmer zu verm . 5257
Herrngartenstrahe 15 ist ein möblirtes Zimmer mit oder

ohne Pension auf den 1 . Ap : il zu vermiethen . 6022
Hirschgraben 23 , 1 St . r , möbl . Zimmer zu verm . 6015
Villa Kapellenstrage 42a eine Wohnung von 6 Stuben

und Zubehör , Badestube rc . sogleich zu vermiethen . 37
Kirchgasse 49 ist die Bel - Etage ganz oder getheilt auf den

L April zu vermiethen . 1661
Matnzerstraste 6 , Garteuhau ? ( Bel - Etage ) , möblirte Zimmer

mit Pension zu vermiethen 50 >6

Rheinstratze 19
Schulberg 6,1 Stiege hoch , möbl . Zimmer sofort oder später

zu vermiethen . 6115
Ein möblirtes Zimmer zu verm . Schulgasse 9 , 2 . St . l . 5765

Swei
schön möb !. Zimmer zu verm . Maiktstraße 22 , 1 St . 6017

bete Webgergasse 56 ist ein gaben mit Wohnung auf den
1 . Apr l zu vermiethen . 6106

Das Wirthschastslokal mit Wohnung Metzgergasse 21 ist ander¬
weit zu vermiethen . Näheres bei Maurermeister Körppen .
Wellritzstraste . 15654

Arbeiter erh . Kost u . Logis Grabenstraße 24 , Kleidergesch . 5824
Arbeiter finden Kost u . LogiS Kirchgasse 30 , Hth . . 1 St . r . 3921
Junge Leute erh Kost u . Logis Grabenstr . 6 , Metzgerladen . 3069
Eine heizbare Schlafstelle zu vermiethen kl . Burgstratze 5 . 6102
I « Schierstein a . Rh . , in unmittelbarer Nähe des Hafens ,

ist eine sehr schöne Wohnung , mit prachtvoller Aussicht , im
1 . Stock , enthaltend 3 Zimmer , Küche , Mansarde rc ., zu
vermiethen .

_______________________
Fritz Bender . 3018

Ein auswärtiger junger Mann , der zu Ostern in die Lehre
tritt , bei dem Prinzipal nicht Kost und LogiS hat , findet
beides billig und gut in einer anständigen , gebildeten Familie .
Näheres in der Expedition d . Bl . 4805

An gekommene Fremde .
(Wiesb . Bado -Blatt vom 28 Februar 1883 .)

Auszug aus ben Civilstaubs -Registern der Stadl
Wiesbaben vom 27 . Februar .

® ebDren : Am 20 . Febr ., dem Maurergehilsen Philipp Sf + J
e. S „ N . Peter Wilhelm . — Am 23 . Febr ., dem Kaufmann Will ! 3
Brüht c. SC., N . Charlotte Gertrude Florence Mary . — Am 24 Stehl
dem Ingenieur -Chemiker Samuel EliaSberg e. S ., 31. Alexander M °i,M
Chaim . — Am 22 . Febr ., dem Spengler Karl Fritz e. T . — Am 22 . Sttbrl
dem Kaufmann August Ullmann e. S ., N . Ludwig . — Am 22 Sttb.l
dem Dekorationsmaler Otto Rösler e. SC., N . Anna . - Am 25 Fedil
dem Müllergehilfeii Johann Ehret c. S ., 31. Jacob Heinrich Adam J
Am W . Febr c. unehel . T ., 31. Katharine Marie . - Am 26 . Febr . 1
unehel . S ., N . Johann Christian . — Am 26 . Febr .. dem BSckergehillD
Karl Zahn e. Sv., N . Auguste Marie . — Am 26 . Febr ., dem Taglöhnl
Georg Gerhardt e. t . T . I

81̂ ^ ' 001511 : 5Ber SCünd ; er Sari Friedrich Christian Philiyl
Schroder von Bierstadt , wohnb . daielbst , und Eleonore Ohlgart 61
Westerburg , A . Rennerod , wohnh . dahier . - Der Kellner Johann Abed
Karl Dienstbuch von Merenberg , A . Weilburg , wohnh . dahier , und iSoiaill
Mieser von Wölflingen im Jaxikreis im Königreich Württemberg , wohnhl

Gestorben : Am 26 . Febr , Elisabeth , geb . Otto , Wittwe des Sanil
wirthö Heinrich Berger , alt 75 I . 6 M . 11 T . — Am 27 . Febr ., Sophdl
geb . Hahn , Ehefrau des Buchdruckergehilfen Friedrich Köhler , alt 51 I
10 M . 7 T . Königliches Standesamt , j

» lemden - Fährer .
KHelgHche üchanaptele . Heute Donnerstag : „ Das NachtlagJ

in Granada “ . I
Cer : , » US . Den ganzen Tag geöffnet Heute Donnerstag Abendil

7 Uhr : Concert des Richard Wagner -Theaters . $
® * n »KI <ie - « » ilerte des Maar . .Heeatverelee ( im Museum )]

Sonntags , Montags , Mittwochs und Freitags von 11 — 1 nodl
von 2 —4 Uhr geöffnet .

<ar -rkel,ecä >e> « « » « iHnutcHn » « ( neue Colonnade ) . Geöffnet !
Täglich von 8 — 7 Uhr .

« » leert , « elegraphe » - Amt (Rheiastrasse 9 ) . Geöffnet : Von
7 Ubr 40 Min . Morgens bis 9 Uhr Abends .

ä4 « a >t « l . Sefaloee ( am Markt ) . Castellan im Schloss .
Meitaeilseke BlaeptMirohe (am Markt ), Küster wohn ' II

der Kirche . ’
®»rotees . tRerglilrche (Lehrsträsse ) Küster wohnt nebenan ,« » thwlleche IWothMrcbe , Friedrichstrasse 22 . Den ganzm

Tag geöffnet .
• (Michelsberg ), Synagogen -Diener wohnt nebenan ,
eariectelcke Mepelte . Geöffnet täglich , vom Morgen bis zral

Eintritt der Dämmerung . Castollan wohnt nebenan . ;

WM

6 Uhr
Morgen ».

2 Uhr
Nach « .

10 Uhr
Abendil .

w
aJctttel .

763,6 760 .3 760,0 761,30
- 0,4 + 8,0 + 4,6 + 4,07

1,73 2,26 2,33 2,10
89,1 55,9 77,4 74,13
31. N .W . W .

schwach . mäßig . schwach .
— I

heiter . bedeckt . bedeckt . • » 1
— 1
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unterdessen da » Zeitliche gesegnet hatte , seine „freie Burg Morbach mit

allen ihren Burgrechten und Gerechtigkeiten
" dem vormaligen königlich

schwedischen Residenten zu Frankfurt a . M ., Johann Heinrich Pentz ,

der ihm bei seiner Flucht im Jahr - 1637 ein Obdach gewährt und ihn

gewarnt hatte , als der kaiserliche Commissar Sturm seine Gesangennahme

bewerkstelligen wollt - , als ein Erblehen und dehnte die Freiheit desselben

von herrschaftlichen Diensten , Schatzung , Eontributton rc. auf 100 Morgen

Don dem Lehensträger noch zu erwerbenden Ackerlandes , welches bei

etwaigem H -imsall de » Lehen » bet demselben bleiben sollte , au » .

Der Krieg und der öftere Wechsel de » Besitzer « hatten die Burg mit

ihren Zugehörungen zur Ruine gemacht . Am 16 . April 1648 nahm Pentz

hi Gegenwart des Wiesbadener Amtmann » Philipp Wilhelm Erb -

schenk von Schmidtberg und der Gerichtsmänner von Biebrich -

Mosbach Besitz von derselben . Das „ in der oberen Stuben gegen der

Kirch zu Mosbach gelegen , darin zwar ein Ofen aber keine Thür , Fenster

noch Boden befindlich
" aufgenommene Notariatsinstrument führt an , das ,

sämmtliche Thüren und Fenster ausgehoben , die Fußböden und Holz -

bekleidungen der Wände herausgerissen , die Treppe,um Speicher abgebrochen ,

das Holz der Thürschwellen verbrannt und die Hintergebäude über Keller

und Küche abgerissen waren . Küche , Backofen und Schornstein drohten

gl -ichsalls dem Einsturz . Der Brunnen war zugeworfen und voller Un >

rath , die den Burghof umschließende Mauer an einzelnen Stellen abgebrochen ,

di - Zugbrücke kaum zu passire » , Hofhau » und Stallung theilwetse nieder -

gebrannt . In den Gärten fand man Nichts als wtldverwachsenes Gestrüpp ,

in dem die W -instöck - , von Dornen überwuchert , dem Berderbm entgegen

gingen . Sogar das Einfahrtsthor war ausgehoben , nur die sich wie zur

Trauer über bleit « Chaos zur Seit - neigenben Pfosten standen noch .

Dazu kam , daß sich ein böser Ruf über da » alte Eulennest verbrettet

hatte . In dunklen Rächten wollte man einen feurigen Stellet Im Burg -

graben und auf d -m Grabeudamm Herumreiten gesehen und ein erschreckliche «

Lärmen und Pclteru von Ungeheuern und Gespenstern gehört haben , sodaß

sich des Nacht » Niemand hinein wagte . Es half auch Nicht », daß Graf

Johanne » die Schultheißen zu Biebrich -Mosbach und Schi - rst - tu anwies ,

den P -ntz in i -d -r Weise zu unterstützen und ihm beiAusränmnng de »

Burggraben « behülflich zn sein ; di - sonst ihrem Land - sh - rrn von ganzem

Herzen zngethanen dortigen Einwohner konnten sich nicht dazu verstehen ,

der Verbesserung und Erweiterung eines Besitzes Vorschub zu leisten , der

Ihnen eine Vermehrung der Lasten und Abgaben bringen mußte . Erst im

Jahr - 1656 gelang es dem L -hensträg - r , „ einen gottesfürchtigen Franken ,

mit dem er eifrig gebetet und zwei Nächte in der nothdürstlg hergestellten

Burg gewacht "
, zum Bewohnen derselben zu bewegen , der dann in den Sommer¬

monaten etwas Ordnung in den verwüsteten Herrensitz zu bringen sich bemühte .

Peutz , der 1654 von Kaiser Ferdinand HL mit der Erlaubnitz zur

Führung des Beinamens von Pentzeuau in den R - tchsadelstand auf «

genommen worden war , erwirkte sich 1657 von dem Grafen Johanne » die

Genehmigung , diesen Namm au » seinem Erb -Burgleh -n schöpfen und das¬

selbe die „P - ntzenau
" nennen zu dürfen .

Man sollte glauben , daß die » ihn zum Ausbau desselben ang - trieb -n

haben müsse . Doch dem war nicht so . Der Lehensherr mußte erst 1665

mit Zurückziehung de » Lehms drohen , bis die nothwmdigslen Bauten aus¬

geführt wurden .
Kaum waren nun die Herilellungsarbetten beendet , als die Einquar -

tierungen der Jahr - 1673/74 und die Belagerung von Main , im Jahr -

1689 fast die frühere Verwüstung zurücksührten . Bon da bi » 1770 blieb

die Burg unbewohnt ; der von dem Lehensinhaber eingesetzte Pächter behalf

sich in dem bausälligm Wohnhaus - des Vorhofes .

1715 ging das Lehm durch H - lrath an dl - Familie S - ifsart van

Hohenstein , die sich nun auch von P -ntzenau nannte , über . Da » letzt -

männliche Glied diese » Stammes , Friedrich Christian S - ifsart

von Hohenstein und Pentzeuau , beabsichtigte 1765 dm Abbruch der

alten Burg und die Verwendung der Steine und sonstigen Materialien

zur Erbauung eines mehr an die Straße gerückten Hofhause » . Der bei

dieser Gelegenheit von dem Kammerrath von St . Georg erstattete Bericht

gibt Int Wesentlichen eine der obigen ähnliche , jedoch etwas detaillirtere

Beschreibung über Lag - und Beschaffenheit de » Burggute « . Aus dem

Orte Mosbach gelaugte man „ in einer Hinteren engen Straße " durch ein

große » steinernes Thor ohne Thorslügel in einen geräumigen Hof , In

welchem gleich vornen an der Straße ein einstöckiges , schlechte » Häuschen ,
das der Hofbeständer aus seine Koste » erbaut , stand . Dann folgten recht «

und links ein Vl -hstaü , zwei Scheunen , ein mit Erde überschütteter ge¬

wölbter Keller und zwei eingezäunte WiesenstÜcke . Bon da ging man Über

eiträge zm Geschichte von Aiebrich - Mosbach .
*

I . Dt « alte Katserburg .

Die nachfolgenden Miiiheilungen dürsten umsomehr größere » Interesse

Ansprüchen, al « wir es hier unzweifelhast mit den Ueberresten der ulten

Mburg Biburc zu thuu haben , die schon 874 d-m Könige Ludwig

« Deutschen aus einer Reise von Frankfurt nach Aachen als Absteige -

Ljer diente . Bisher nahm man an , daß dieselbe um das Jahr 1000

L ; worden fei , well sie in Urkunden 992 zuletzt erwähnt wird . Die

Üönlgl . Staatsarchiv - zu Wiesbaden beruhenden Acten , denen die nach -

-inden Angaben entnommen sind , scheint man also noch nicht beachtet

haben . Sie lassen da « Bestehen der Burg , wenn auch nicht in ihrer

[prünglidjen Anlage , bis zum Jahre 1804 verfolgen . Sollte aber auch
L jeder Leser mit der Annahme de » Schreibers , daß nämlich die unten

| tttage kommende Burg identisch mit der alten Kaiseiburg sei, einver -

„dkv. sein , so bleiben di - Anssührungen darum nicht weniger interessant '

Ln |Me heutige Generation von einer anderen Burg zu Biebrich -Mosbach

Lng nichts weiß .

Im Jahre 1568 überließ nämlich Gras Johann von Nassau -

Lrbtüden , als Vormund des Grafen Johann Ludwig von Nassau -

liuln , dem Mainzer Bürger Wendel Hanhofer und dessen Ehefrau

La , fleb . Post , seines Mündels „Behausung zu Mosbach mit ihren

hüben , Gärten und Wiesen , di - vordem Otto Heinrich von

esiernhagen und nach ihm feine Gemahlin , Maria von Baden ,

Gehabt "
, al » freien Sitz für Lebensdauer unter der Bedingung , daß - r

Ij eine Schuldforderung von 180 ft . verzichte und „ die arg in Abgang

Lmmene Behausung , von bet zu besorgen , daß sie in wenigen Jahren

Kewohubar sein werde , nach einem vorgelegten Riß von Grund und

Lnbament aus auf seine Kosten innerhalb dreier Jahre neu aufbaue “
.

L per Höhewaldung sollte er zum Bau 24 Stück 12 - 14schuhige eichene

Let , sowie jedes Jahr 16 Wagen Brennholz unentgeltlich erhalten .

[ 1611 , nach dem Tode der Hanhoser ' jchen Eheleute , räumte Graf

Ltoig von Nassau - Saarbrücken „ seine Behausung zu Mosbach ,

1 Burg genannt
"

, dem Landhauptmann und Amtmann der Herrschaft

Lbaben, Hans Wilhelm von Neinforth , und dessen Gemahlin ,

largarethe , geb . v . Kropps , für treu geleistete Dienste auf Sieben »»

jt ejn , der sie auch bis zu den starken Truppenetnlagernngen der Jahre

65 - 1627 bewohnte .
I Nach der Besitznahme der Herrschaft Wiesbaden durch Kurmaiuz im

Le 1687 übertrug Kurfürst Anselm Kasimir die fragliche Burg all

Lnlcben d - m Domherrn Philipp G - rnand von Schmalbach ,

D sie wieder dem Ob - rbnrggraf - n Emmerich Wilhelm von Budeu -

| itn für die Summe von 200 Reichsthalern ab trat . Dabei verpflichtete er sich

| Schadloshaltung de « von Bubenheim für den Fall , daß Gras Johanne »

Ler in feine Lande eingefetzt und di - Rückgabe der Burg nöthig werde .

| Durch eine handschriftliche Notiz des am 17 . Decernber 1637 durch

In Rentmeister Johann Philipp Seelgen in den Besitz de » Lehens

litzten Burggrafen von Budenheim empfangen wir nunmehr auch ein

Mähre » Bild von seinem Umfange und Aussehen . Es bestand aus

Ittn „ziemlichen
" Wohnhaus - mit drei Stuben , vier Kammern nud einer

Eibe . Ein Wassergraben , übet den eine noch brauchbare Zug -

■ üde führte , schloß dasselbe von einem Vorhofe — dem sog . Vl -hhofe
I ab, auf dem ein Hofhaus , zwei Scheunen und ein Stall , sämmilich mit

■ tu gedeckt , standen . Zu diesen „ sehr verwüsteten und tuinirien " Ge¬

laden gehörten 6 Morgen Gartenland , ein Weingarten mit einem jähr -

Itn Ertrage von zwei Fudern Wein , 12 Morgen Wiesen , aber keine

Eta . Al » besondere Rechte des Lehensinhabers werden genannt : die

Eholzignug und Mast in der Höhewaldung , das Utecht „ seine Grondelfisch
I fangen "

, zu Zeiten einen Hafen zu fchießen , im Burggraden Karpfen

Ezichen uud Tauben zu halten . - Von Bubenheim ließ di - äußerst günstige
Eit zur Erwerbung des dem Burggut - fehlenden Grundeigenthum « nicht

Ebenntzt verstreichen . Von 1637 — 1641 erstand er von den Einwohnern

[ Biebrich -Mosbach 140 Morgen Ackerland , 8 Morgen Wiesen , 6 Morgen
■ (inflätten und 6 Morgen Baumstücke für den Preis von 5 - 20 fl . für
In Morgen . In einem Falle gab et für mehrere Aecket im „ Großen

Wen " 14 st . und einen eisernen Ofen .
1 Nachdem Graf Johanne » von Nass au - Jdstein wieder in seine
Bube eingesetzt war , übertrug er 1647 , da Hans Wilhelm von Reinforth

1 * Nachdruck verböte » .
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eine schr wandelbare , auf beiden Seiten offene hölzerne Brücke , über den
trockenen , mit Grad bewachsenen Graben in den Burghof , der in einer

Enifernung von etwa vier Schritten von der Burg mit einer hohen ,
lückenhaften , hin und wieder mit einer Schiebscharte und vier Thürmen
versehenen Mauer umgeben war . Auch in Berlüngerung der Brücke

führten an beiden Seiten des Einganges Mauern bis an das Haus . Der

HauSehrn war grob und hatte einen Herd zum Kochen ; rechter Hand lag
die 18 Fuß hohe Wohnstube mit 3 Fenstern und zwei Manervertiefungen
für Bänke ; linker Hand befand sich ein großer Raum , der ehemalige Saal ,
mit 7 Fensteröffnung : n ohne Fenster . Eine hohe Treppe führte in den
oberen Stock , wo recht ? und links vom Vorraum je drei Zimmer lagen ,
deren Wände mit wurmstichigem Holz bekleidet waren . Unter dem Seien »

dach befand sich ein großer Speicher , der gleichfalls Spuren des Verfalls

zeigte . Das Haus mit seinen Mauern und Gräben nahm ungefähr eine

Fläche von zwei Morgen ein .
Dem Lehensträger tonic . damals nur der Abbruch des oberen , aus

Holzwerk bestehenden Stocke » gestattet ; den unteren , dessen Mauerwerk als
außerordentlich fest und gut bezeichnet wird , ließ er zu einer Pächter¬
wohnung Herrichten . Hier wohnte der Pächter noch , als im Jahre 1804
der Fürst Friedrich August von Nassau - Usingen das auf dem
Hetmfall stchende Crblehen von Erdmuthe Friederike Agathe von
Holzhausen , geb . von Hohenstein und Pentzenau zu Frankfurts
der Letzten ihres Namens , mit Zustimmung des Hauses Weilburg für
5000 st. erwarb , um es zur Erweiterung und Verschönerung des Burg -

gartens , wie man ihn damals nannte , zu verwenden .
Die uns bekannte gothiiche Burgruine in dem von 1809 - 1823 durch

die sog . Niederwiese und andere angrenzende Grundstücke erweiterten Schloß -
park zu Biebrich wurde unter dem Herzoge Friedrich August 1806/7
an derselben Stelle erbaut , die noch die Trümmer der Eingangs erwähnten

Wegen S
die auf

(36 . Sitzung vom 27 . Februar .) Präsident v . Köller eröffnet
Sitzung um 10 Uhr 21 M ' nuten . — Eingegangen ist der Gesetzentm
betreffend die Abänderung oes Gesetzes über die Nassauische Landesd
in Wiesbaden . — Die Berathung des Cnltusetats wird fortgesetzt . I
der Position ; „ Academie z» Münster " ersticht Abg . v . Heeremtn
um die endliche Ergänzung des durch Baukosten verminderten «Stabil
sonds und um die Beseitigung vielfacher Uebelftände an der »
demie -Bibliothek . RegierungS -Commisjar Greiff sagt die Möglichstei
rücksichttgnng dieser Wünsche seitens der Verwaltung zu . — Bet dem Tiit

warten ; er glaube nicht , daß diese Anstalten zur Förderung der fiti
Wissenschaft beitragen würden . — Bei dem Poften für die Universa
Halle dringt Abg . Ma funke die Schrift des Prof . Behschlag zur Kpw
und klagt über die Ausführungen desselben gegen den Katholizismus .
Der CultusMinister entgegnet , er habe die Schrift gelesen , könnest
Verfasser aber nicht zürnen , wenn er in der Meinung , daß die Unterrich

Aus dem Reiche .
* Preußischer Landtag . (Abgeordnetenhaus . 35 . Sitzung

vom 26 . Februar .) Präsident v . Köller eröffnet die Sitzung um 10 ' /. Uhr .
AmMiniftertische : v . Goßler und zahlreiche Commiffare . Auf der Tages¬
ordnung steht die Fortsetzung der Berathung des Cultusetats . Bei dem Capitel :
„ Universitäten " betontAbg Reichensperger (Köln ) dieNothwendigkeit ,
neben den Staatsuntversttäten noch freie Anstalten zu errichten , tadelt sodann
die Ferieneintheiluna an den Universitäten , wünscht die Beseitigung des
Duelluntoesen », beklagt die Cliguenwirthschaft , die das Fortkommen der
Privatdocenten erschwere , und schlägt vor , für das Dociorepamen wieder
die lateinische Sprache einzusühren . — Abg . Stöcker verlieft die neulich
von ihm angeführte Stelle au » der Rede des Prof . Dubois -Reymood > nd
bespricht dieselbe ausführlich im Anschlüsse an die Aeutzerung de « Ministers
v . Goßler , daß er dem vorliegenden Texte gegenüber zu einer Verhandlung
bereit wäre . Die Descendenztheorie Darwin 's fei eine falsche Naturphilosophie ,
die zur Gottlosigkeit führe ; solche Hypothesen dürfe der Rector einer Uni¬
versität nicht vor einem gebildete » Publikum als Wahrheiten hinstellen .
— Abg . Virchow vertheidigt DuboiS -Reymond gegen Stöcker , dessen
Darlegung einem Piatdoyer vor einem Ketzergerichte gleichkomme . Abg .
Stöcker habe die Rede de » Rectors der Berliner Universität erst gewaltsam
so gedreht , daß sie da » Material für seine Behauptung von der Religions -
gefährlichkett der Darwin ' jcheu Lehre abgeden kann . Eine Gefahr liege in
dem Vortrage der Lehre Darwin '» durch einen Universitätslehrer nicht ,
weil deiiselben Studenten von anderen Professoren auch andere , sogar ent¬
gegengesetzte Anschauungen vorgetragen werden . Gegenüber dem Abg .
Reichensperger conftatirt Redner , daß es ein Cliquenwejeir an den Universi¬
täten nicht gibt , woran die Privatdocenten scheitern sollen . — Abg . Winbt -
horft weist die Ausführungen Virchow ' s zurück , der bei der Frage , betr .
den Vortrag de » Pros . Dubois , die Hauptsache bei Seite geschoben habe .
Die Darwin ' sche Lehre widerspreche der heiligen Schrift und dem Christeu -
thum , weiche » doch die Grundlage des Staat » lebens fein soll . Die Kirche
Nabe nicht mit der Wissenschaft zu rechnen , sondern die Wissenschaft habe
sich nach den ewigen Wahrheiten zu regultren . Die Wissenschaft und chre
Leh . e seien frei , ober nicht als ein Monopol des Staates ; dieses Monopol
müsse fallen , früher sei die Wissenschaft nicht wirklich frei . ES entspreche
nicht den Traditionen des preußischen Staats , daß die Wissenschaft lediglich
ft : den Staat monovolistrt wird , um die Geister für den Staat zu bilden .
Das Eliquenweseu sei allerdings au , den Universitäten vorhanden . Wenn
der Staat sich die Auswahl der Lehrer auf den Uuiversitäten Vorbehalte ,
so sei er auch verantwortlich für das , was dort geschieht , deshalb müsse
der Culturminister aussprecheu , daß das Ministerium ein Vorgehen , tote
da » de» Prof . Dubois , nicht billigen will . — Cultusminifter v . Goßler
erwidert , man solle ihm durch bestimmte Beispiele nachweisen , daß bei der
Besetzung von Professuren et » Cliquenwesen maßgebend gewesen sei , es
bestehe keine unzulässige Kameraderie , die Verwattmig habe bei der Profesiureu -
Besetznng niemals ihr Urtheil durch eine Clique beeinflussen lassen . Die aus¬
gesprochene Befürchtung bezüglich de» Mensurentoefens könne er in dem behaup¬
teten Umfange nicht zugeben , möchte aber dringend wünschen , daß wieder mehr

kunstgemäß gefochten werde . Dem Turnen und der Beschaffung der bin
uöthiqen Mittel werde er seine vollste Aufmerksamkeit widmen . Bezü «I
der Angelegenheit der Rede DuboiS Reymond 's möchte er darauf Hinweis
daß die Darwin ' schen Lehren nicht ohne Widerspruch geblieben feien , b
anoererfeit » ein grundsätzlicher Gegensatz zwischen Religion und Wissensch
zwischen Wissen und Glauben nicht existtrt . Anlangend die freien Unvti
täten , sei die Förderung dieses Gedankens von ihm allerdings nicht zn

Verwaltung nicht recht verfahre , derselben Vorstellungen mache .
Andere » (ei, wie weit er , der Minister , denselben Folge zu geben gedei
— Abg . Windthorst bedauert , daß die protestantischen Professoren «I — ------
mehr kirchenpolitische Fragen besprechen könnten ohne Ausfälle aus
Katholiken . Der 400jährige Geburtstag Luther '» könne , statt einer g, JV& t > J
der inneren Kräftigung , lediglich eine polemische Feier gegen die Katholi
werden , — Bei der Position für die Universität Bonn weist Frei )
v . Fürth auf das Abnehmen der Beliebtheit der Universität Bonn
Rheinland wegen der unzweckmäßigen Besetzung der katholischen Profess »
hin , — Der Minister sagt erneute Prüfung der Beschwerden und iw
Abstellung ; !! Die weitere DiScussion wird bi * Dienstag 1.0 Uhr verte
Schluß nach 4 Uhr .

bisher . — Abg . Schmidt ( Sagau ) hält e» für ungerecht , den Realgynm mr
die Zulassung zum Universitätsstudium vowuenthalten . — Abg . Win mminw
horst spricht gegen den Antrag . — Abg . Löwe zieht seinen Antrag zm - —
Die weitere Berathung des Cultusetats wird auf Mittwoch 10 w 1 K
tagt . Schluß 4 ' / . Uhr .

: © ffllQl

„Lyceum zu Brarmsberg " erwiederte Minister v . Goßler auf die Ans «
des Abg . v Stolberg bezüglich der Regelung der Verhältnisse der Reliel
von Professoren , daß an Universitäten für diese Zwecke besondere Im
cxistiren ; die gesetzliche Regelung der Angelegenheit sei nock in der Bi
bereiiimg begriffen . Zu dem Titel : „ Höhere Lehranstalten " erklärt Minis _ __ _ _
v . Goßler : Bezüglich der Berechtigung der Oberrealschulen seien ■ ■ ■ ■
Verhandlungen zur Regelung der Angelegenheit theils abgeschlossen i ■
einzelne Berechtigungen definitiv festgesetzt , theils dauerten die Verdat
hingen noch fort . — Abg . PeierS fordert eine bessere Besoldung »fnMtie >n
Gymnasiallehrer , wenigstens deren Gleichstellung mit den übrigen J sviirir . li

waltungsbeamten gleichen Range », und wünscht die gesetzliche Regelung liirfierrn
Arcensionstoesen » nach der Ancicnnetät . — Cultusminifter v . Gor
erwiedert : Die Regelung der Gehaltsverhältnisse werde die unauSgs I NLYM
Fürsorge der Verwaltung sein und bleiben . Er habe sich bei der Vorprm , . /
der AScensionSsrage für die Ascension durch die ganze Monarchie t: ftCltfii
schieden ; der unmittelbaren Entscheidung stünden aber (ehr erhebliche l h -. fi .fi
denken entgegen , zunächst die Nothwendigkeit , überall die geeigneten liä IJUflll
SU buben , was bei dem bisherigen Systeme leicht zu ermöglichen geilt i pvffßp
sei , später aber >ur durch einen umfassenden Gebrauch des Rechts derL
schmig is ^ -irereffe des Dienstes erreichbar sein werde . Da » zweite t
denken sei das Verhältniß der communalen und staatlichen Lehrer ,
einander ; es '» erde aber gewiß möglich sein , diese Bedenken zu beseiii < S
und die Ascension durch die ganze Monarchie ourchzuführen . — A
v. Eyner » bespricht die ungleiche Vertheilung der Staatszuschüsse
communalen Höheren Lehraustalteu . — Der NegierungS - Commiil
erkennt die Unhaltbarkeit de » bestehenden Zustande » an ; derselbe Kl
jedoch nur auf gesetzlichem Wege geändert werden . — Abg . Langerhe
führt aus , Berlin erhalte verhältnißmäßig die geringsten Staaiszusch
— Abg . Windthorst warnt vor zu weitgehenden Forderungen in i:
Beziehung , da es doch unmöglich wünschens Werth fein könne , bogi l flllf W -
Schulen Staatsanstalten würden . — Abg . v . Heer em an » beklazii „
Zurückdrängen de » Religionsunterrichtes . — Abg . Perger vn !« 6

Spezialisirung der Mittel , welche für die Durchführung des neuen ü --

planes gefordert seien . — Regiernngs -Commissar Bonitz rechtferiizll
Verfahren der Regierung und führt an », daß der Religionsunterricht «
durch deren Maßregeln leide . — Abg . Reichensperger (Köln ) toi
den geringen Religionsunterricht in den Mädchenschulen ; damit könnet
selben nicht die nüthige christliche und religiöse Basis gegeben werden , i
Staat könne doch nicht besser wissen vollen , wie die Töchter zu etjli
sind , als deren Ellern und Mütter selbst. Redner bittet um Zurück ;
derjenigen Anstalten , welche allein den katholischen Eltern die Garai
guter Erziehung geben . — Der Minister erklärt bezüglich der ReM
Löwe wegen der Berechtigung der Realschulen , die Regierung habe
über ihre Stellung im Bundesralhe noch nicht schlüssig gemacht . Jedem
sei darauf hinzuweisen , daß in dieser Frage sich zwei Ansichten sch
gegenüber stehen und daß von ärztlicher Seite eine ablehnende Stell :
eingenommen sei . — Abg . Reichensperger betont , er würde sich
dann mit der Zulassung der Realschulen -Abiturienteu zum medicinis !
Studium einverstanden erklären , wenn sie mehr Latein lernen müßten ,
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